
Neues Gerätehaus der Freiwillige Feuerwehr Kämmerich

Bekanntmachungsblatt des Amtes Gnoien

Gnoiener Amtskurier
Altkalen          Behren-Lübchin          Boddin          Finkenthal          Gnoien          Lühburg          WalkendorfAltkalen       Behren-Lübchin       Finkenthal       Gnoien       Walkendorf

Ausgabe 01                                                             Samstag, 01. Februar 2025                                                      26. Jahrgang 

Sprechzeiten des Amtes Gnoien: Di: 09.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr Do: 09.00-12.00 Uhr und 13.00-15.00 Uhr Fr: nach vorheriger Terminvereinbarung: www.amt-gnoien.de
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4 4Täglich ab 12.00 Uhr geöffnet (MO/DI ab 17.00 Uhr) 12 900

Vorhang auf, für ein märchen-
haftes Fest im Herzen der 

Mecklenburgischen Schweiz

Telefon: 039971 - 12 900
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DER 
VERANSTALTUNGÜBERBLICK 2025

der Warbelstadt Gnoien
VERANSTALTUNGÜBERBLICK 2025

Januar
Sa 11.01. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 
Taurus Twenty Two im 

Black Color Ink
-

Sa 25.01. - 18 Uhr 
little concerts

Das Laden Konzert mit 
Lisbeth & Stotco in der 

Hubertus Apotheke 

Februar
Sa 08.02. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit Rike 

Döring im Laden von 
Raumausstatter Gottschalk

-
Sa 15.02. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 
Luis Dannewitz in den 

Räumen vom Pflegedienst 
Löwenzahn

-
Sa 22.02. 10-16 Uhr

Der Warbel Markt im Licht
mit einem Marktplatz-

Konzert von Johannes Klang

April
Sa 26.04. - 10-16 Uhr 

Der Warbel Streetfood & 
Kunst Markt

März
Sa 29.03. 10-16 Uhr
Der Warbel Markt 

verwandelt sich zur 
KULTURBöRSE für 1 Tag

Mai
Do 01.05. - 10-16 Uhr

Der Warbel Floh-Markt
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Juni
Sa 01.06. Kindertag

-
Fr 27.06. – So 29.06. 

36. Gnoiener Mühlenfest

Juli
Sa 12.07. 

Straßenkultur Festival MV 

August
Sommerferien

September
Sa 20.09. - 10-16 Uhr

Der Warbel Floh-Markt am 
Weltkindertag

-
19:30 – 2 Uhr

4. Oldie-Nacht 
auf dem Festplatz

Oktober
Sa 11.10.

little concerts
– Das Laden Konzert –

Sa 18.10.
little concerts

– Das Laden Konzert –
-

Sa 25.10.
Der Warbel Markt

feiert den 3. Geburtstag

November
Sa 15.11. 

little concerts
– Das Laden Konzert –

-
Sa 22.11. 

little concerts
– Das Laden Konzert –

Dezember
So 30.12. - ab 14 Uhr

Stadtweihnachtsfeier
im Hotel Mecklenburger Hof

-
Sa 13.12. - ab 11 Uhr

Adventsmarkt
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FEBRUAR
Sa 01.02.2025
Klöncafé
Ort: Q54 Wasdow
Zeitraum: 14-17 Uhr

Mo 03. bis Fr 07.02.2025 
Ferienspiele in der KULTURBöRSE - Baue deine 
eigene Stadt, Spiel & Bewegung, Kochkurs und 
ein Kunstprojekt: Was brauche ich wirklich?
Ort: KULTURBöRSE Gnoien
Beginn: 18:00 Uhr

Sa 08.02.2025
little concerts - Das Laden Konzert mit
Rike Döring
Ort: Raumausstatter Gottschalk
Beginn: 18:00 Uhr

Sa 15.02.2025
little concerts - Das Laden Konzert mit
Luis Dannewitz
Ort: Pflegedienst Löwenzahn
Beginn: 18:00 Uhr

Fr 21.02.2025
Kino: Die Unbeugsamen
Ort: KULTURBöRSE GNOIEN - Theatersaal
Beginn: 19:30 Uhr

Sa 22.02.2025
Der Warbel Markt im Licht mit einem 
Marktplatz-Konzert von Johannes Klang aus 
Rostock, Streetfood, Kunst und Handwerk aus 
Mecklenburg-Vorpommern u.v.m.
Ort: Marktplatz, 17179 Gnoien 
Zeitraum: 10-16 Uhr

So 23.02.2025
Fußball-Hallenturnier E-Jugend 
Gnoiener SV
Ort: Warbelsporthalle
Beginn 9:30 Uhr

Fr 28.02.2025
Bunter Familiennachmittag
Gemeinsam kreativ sein, spielen, kochen und 
essen, einfach eine schöne Zeit verbringen.
Ort: Q54 Wasdow 
Zeitraum: 16-20 Uhr

DER 
VERANSTALTUNGS-

KALENDER 
2025-

Konzerte, Events, Workshops & mehr 
in Gnoien und Umgebung

Warbelstadt Gnoien  
Markt 11
17179 Gnoien

VERANSTALTUNGS-

Haben Sie als Verein aus 
dem Amtsgebiet Gnoien ein 
besonderes Event geplant?
Gern schreiben Sie uns eine 
eMail bis zum 15.02.25 an: 
city@gnoien.com

Die Events der Warbelstadt 
Gnoien sind           mit 
gekennzeichnet und auch 
unter www.gnoien.com/
events zu finden.

MÄRZ
Sa 08.03.2025 
Internationaler Frauentag - Feiert mit uns 
den Internationalen Frauentag im Q54 
Wasdow.
Ort: Q54 Wasdow

Mo 17.03.2025
Workshop Online Banking mit der Ostsee 
Sparkasse
Ort: Ostsee Sparkasse Gnoien, Friedenstr. 55
Zeitraum: 13:30 - 15 Uhr

Sa 29.03.2025
Der Warbel Markt verwandelt sich zur 
KULTURBöRSE für einen Tag.
Live-Musik vom Saltwater Company Duo, 
Streetfood, Kunst und Handwerk aus 
Mecklenburg-Vorpommern & ein kunterbunter 
Tag mit vielen Überraschungen erwarten euch. 
Ort: Marktplatz, 17179 Gnoien 
Zeitraum: 10-16 Uhr
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Gemeinde Finkenthal 

Bekanntmachung des Beschlusses Nr. 20/2024 der 
Gemeindevertretung Finkenthal vom 25.11.2024

Die Gemeinde Finkenthal beschließt:

1. Die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes gem. § 12 BauGB für die Realisierung von Agri-
Photovoltaikanlagen entsprechend des Antrages der Solar-
park KS-MV GmbH & Co.KG, Krischanweg 8b, 18069 
Rostock vom 07.11.2024 auf Flurstücken der Gemarkung 
Finkenthal sowie Gemarkung Fürstenhof (Anlage 2).

2. Der Aufstellungsbeschluss ist gem. § 2 Abs. 1 Satz 1 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

3. Es soll ein städtebaulicher Vertrag mit der Antragstel-
lerin geschlossen werden. Gegenstand des Vertrages soll 
die vollständige Übernahme der Planungskosten durch die 
Antragstellerin sein. Bürgermeister und 1. Stellvertreter 
werden zu Vertragsverhandlungen und zum Vertragsab-
schluss ermächtigt.

Stefan Finke
Bürgermeister Gemeinde Finkenthal 

Anlage 2 zum Beschluss Nr. 20/2024

Fläche 1 

Gemarkung   Flur Flurstück
Finkenthal  2 119
Finkenthal  2 155
Finkenthal  2 141
Finkenthal  2 120
Finkenthal  2 121
Finkenthal  2 122
Finkenthal  2 138
Finkenthal  1 8
Finkenthal  1 9
Finkenthal  2 124
Finkenthal  2 123
Finkenthal  2 136
Finkenthal  2 125
Finkenthal  2 126

Finkenthal 1 7/7
Finkenthal 1 4/8
Finkenthal 2 156
Finkenthal 2 127
Finkenthal 2 128
Finkenthal 1 5
Finkenthal 1 6
Finkenthal 1 61
Finkenthal 1 7/5
Finkenthal 1 41/2
Finkenthal 1 41/1
Finkenthal 1 4/3
Finkenthal 2 15
Finkenthal 1 7/6
Finkenthal 1 4/10
Finkenthal 2 129
Finkenthal 2 130
Finkenthal 2 131

Fläche 2:
   
Gemarkung Flur Flurstück
Finkenthal 2 103
Finkenthal 2 153

Fläche 3:
  
Gemarkung Flur Flurstück
Finkenthal 2 95/1
Finkenthal 2 84/6
Finkenthal 2 84/5
Finkenthal 2 84/4
Finkenthal 2 83
Finkenthal 2 84/3
Finkenthal 2 82/3
Finkenthal 2 82/2
Finkenthal 2 73/2
Finkenthal 2 74/3
Finkenthal 2 75
Finkenthal 2 82/5
Finkenthal 2 82/4

Fläche 4:
   
Gemarkung Flur Flurstück
Finkenthal 1 51/2
Finkenthal 1 50/4
Finkenthal 1 51/3
Finkenthal 1 50/3
Finkenthal 1 50/2
Finkenthal 1 49/2
Finkenthal 1 54
Finkenthal 1 52
Finkenthal 1 51/1
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Fläche 5:
   
Gemarkung Flur Flurstück
Fürstenhof 1 23
Fürstenhof 1 24
Fürstenhof 1 20/1
Fürstenhof 1 22

Fläche 6:
  
Gemarkung Flur Flurstück
Fürstenhof 1 51
Fürstenhof 1 40
Fürstenhof 1 38
Fürstenhof 1 39
Fürstenhof 1 41
Fürstenhof 1 42
Fürstenhof 1 50
Fürstenhof 1 28/1
Fürstenhof 1 29
Fürstenhof 1 26/1

Für die Gemeinde Finkenthal 

Wasser- und Bodenverband ”Teterower Peene”,

Öffentliche Bekanntmachung 
über Unterhaltungsmaßnahmen an Gewässern 

II. Ordnung im Jahr 2025

Im Einzugsgebiet des Wasser- und Bodenverbandes 
„Teterower Peene“ werden Reparaturen an Rohrleitungen, 
offenen Gewässern und Bauwerken sowie Grundräumun-
gen nach Bedarf ganzjährig vorgenommen. Die Krau-
tungsarbeiten erfolgen von Mitte Juli bis Ende Dezember. 

Die genannten Zeiträume beinhalten das Erledigen aller 
erforderlichen Nebenarbeiten. 

Die Arbeiten werden in den folgenden Gemeinden und 
Städten durchgeführt: Gemeinden Altkalen, Behren-
Lübchin, Finkenthal, Gnoien und Walkendorf.

Gemäß § 38 und § 41 Wasserhaushaltsgesetz, § 65 und 
§ 66 Wassergesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
und der Satzung des Wasser- und Bodenverbandes ha-
ben Grundstückseigentümer, Nutzer, Anlieger und Hin-
terlieger das Betreten und Befahren der Grundstücke zur 
Durchführung von Unterhaltungsarbeiten sowie die Abla-
ge des Mähgutes und des Aushubes aus den Gewässern zu 
dulden.

gez. Paetow
Verbandsvorsteher 

Gemeinde Finkenthal 

Ortsübliche Bekanntmachung
der Offenlegung der Niederschrift über den 

Grenztermin

Vermessungsobjekt

Gemeinde: Finkenthal
Gemarkung: Fürstenhof
Flur: 1
Flurstück: 9/2
zu beiliegendes Flurstück: 8                   
Antrags-Nr. 063/24

Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird ein 
Grenzfeststellungs- und/oder Abmarkungsverfahren nach 
dem Gesetz über das amtliche Geoinformations- und Ver-
messungswesen/Geoinformations- und Vermessungsge-
setz - GeoVermG M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBL 
M-V S. 713) durchgeführt. 

Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den Betei-
ligten, denen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung 
nicht im Grenztermin oder schriftlich bekanntgegeben 
wurde, die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung durch 
Offenlegung der Niederschrift über den Grenztermin be-
kanntgegeben.

Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der Ver-
mesungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V) 

Dipl.Ing. Mirjam Sperlich - Öffentlich bestellte Vermes-
sungsingenieurin - Schonenfahrerstr. 7, 18057 Rostock 
während der Geschäftszeiten: ab 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
in der Zeit vom 01.02.2025 bis zum 01.03.2025.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung kann 
innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegung 
schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch bei der 
oben genannten Vermessungsstelle erhoben werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass: 

1. bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs die Wider-
spruchsfrist nur dann gewährt ist, wenn der Widerspruch 
innerhalb der Widerspruchsfrist bei der oben genannten 
Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V eingegangen ist.

2. die Entscheidung über den Widerspruch kostenpflichtig 
ist, wenn sich die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung 
als richtig bestätigt.
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Gemeinde Finkenthal

1. Änderung der Satzung über die Gebührener-
hebung sowie den Kostenersatz für Dienst- und 
Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr der 

Gemeinde Finkenthal  
(Feuerwehrgebührensatzung)

In der Fassung des Beschlusses am 25. November 2024

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 16. Mai 2024 (GVOBl. 
M-V S. 270), des § 25 des Gesetzes über den Brandschutz 
und die Technischen Hilfeleistungen durch die Feuerweh-
ren für Mecklenburg-Vorpommern (Brandschutz- und 
Hilfeleistungsgesetz M-V- BrSchG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 21. Dezember 2015 (GVOBl. M-V 
2015 S.590), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 30. Juni 2022 (GVOB1. M-V S. 400, 402) und der 
§§ 1, 2, 4, 6 Kommunalabgabengesetz- KAG M-V in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 12. April 2005 (GVO-
Bl. M-V 2005, S. 146), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
26. Mai 2023 (GVOBl. M-V S. 650) wird nach Beschluss-
fassung durch die Gemeindevertretung Finkenthal am 25. 
November 2024 folgende 1. Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Inanspruchnahme der 
Freiwilligen Feuerwehr Finkenthal erlassen:

§ 1
Gebührentatbestand

(1) Die Gemeinde Finkenthal unterhält zur Erfüllung ihrer 
u.a. nach dem BrSchG M-V und SOG M-V obliegenden 
Aufgaben, insbesondere zur Bekämpfung von Bränden, 
der Befreiung von Menschen aus lebensbedrohlichen La-
gen und der Technischen Hilfeleistung bei Not- und Un-
glücksfällen, eine Freiwillige Feuerwehr als öffentliche 
Einrichtung.

(2) Für Einsätze und Leistungen der Feuerwehr im Rahmen 
des Abs. 1 werden Gebühren und Auslagen nach Maßgabe 
dieser Satzung und der dazugehörigen Anlagen erhoben, 
soweit sie nicht gemäß § 25 Abs. 1 BrSchG M-V in Verbin-
dung mit § 1 BrSchG M-V gebührenfrei sind. Sie werden 
auch für die Brandsicherheitswachen (§ 21 BrSchG M-V) 
erhoben.

(3) Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede durch Anfor-
derung ausgelöste und auf die Durchführung einer Feuer-
wehrtätigkeit gerichtete Leistung der jeweiligen Feuerwehr.

(4) Die Gebührenpflicht besteht auch dann, wenn die Leis-
tung der Feuerwehr am Einsatzort nicht mehr erforderlich 
ist, weil die Alarmierung widerrufen worden ist oder der 

Anlass für die Leistung nicht mehr besteht.

§ 2
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner für die Inanspruchnahme der 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde ist,

1. wer die Gefahr oder den Schaden vorsätzlich oder grob 
fahrlässig verursacht hat,
2. wer die Feuerwehr vorsätzlich oder grob fahrlässig 
grundlos alarmiert hat,
3. wer eine Brandmeldeanlage betreibt, wenn diese einen 
Fehlalarm auslöst,
4. die Fahrzeughalter, wenn die Gefahr oder der Schaden 
durch den Betrieb von Schienen-, Luft-, Wasser-, Wasser- 
oder Kraftfahrzeugen entstanden ist; davon ausgenom-
men sind Einsätze zur Rettung von Menschenleben,
5. der Eigentümer, Besitzer oder sonstige Nutzungsbe-
rechtigte von Gewerbe- oder Industriebetrieben für den 
Einsatz von Sonderlösch- oder Sondereinsatzmitteln,
6. der Eigentümer der Sache, deren Zustand die Leistung 
erforderlich gemacht hat, oder derjenige, der die tatsäch-
liche Gewalt über eine solche Sache ausübt; außer in den 
Fällen des § 1 Abs. 2 BrSchG M-V,
7. der Veranstalter für die Durchführung der Brandsicher-
heitswache gem. § 21 Abs.1 Satz 3 BrSchG M-V.

(2) Im Falle der Nachbarschaftshilfe ist die Gemeinde, 
der Hilfe geleistet wird, gemäß § 2 Abs. 3 BrSchG M-V 
Gebührenschuldner.

(3) Personen, die nebeneinander dieselbe Gebühr / den-
selben Kostensatz schulden, haften als Gesamtschuldner.

§ 3
Gebührenmaßstab

(1) Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede durch Anfor-
derung ausgelöste und auf die Durchführung einer Feu-
erwehrtätigkeit gerichtete pflichtige Leistung der Feuer-
wehr.

(2) Der Einsatz des Personals sowie die Auswahl der 
Geräte und Fahrzeuge erfolgt entsprechend der gültigen 
Ausrückeordnung. Nach der Lagebeurteilung am Ereig-
nisort liegt der Einsatz von Personal, Geräten und Fahr-
zeugen im pflichtgemäßen Ermessen der Einsatzleitung 
der Feuerwehr.

(3) Die Gebühren für den Einsatz von Personal bemessen 
sich nach der Anzahl des eingesetzten Feuerwehrperso-
nals, der Einsatzdauer und nach deren Minutensatz.
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(4) Die Gebühr für den Einsatz von Fahrzeugen und tech-
nischen Geräten bemisst sich nach deren Anzahl, Art und 
der Einsatzdauer. In dieser Gebühr sind die allgemeinen 
ausrüstungsspezifischen Betriebs- und Nebenkosten (z.B. 
Kraftstoffe) sowie die Inanspruchnahme der zu dem Aus-
rüstungsgegenstand gehöhrenden Geräte enthalten.

(5) Bei Einsätzen, die eine besondere Reinigung der Fahr-
zeuge und Geräte erforderlich machen, wird die Zeit der 
Reinigung hinzugerechnet.

(6) Zu den Kosten gehören auch die angemessene Verzin-
sung des Anlagekapitals und angemessene Abschreibun-
gen sowie Verwaltungskosten einschließlich der Gemein-
kosten.

(7) Kostenersatz bei Fehlalarmen ist abweichend von Ab-
satz 1 u. 2 der einzelne Einsatz, sofern im Einzelfall nicht 
die Berechnung des Kostenersatzes nach Absatz 1 u. 2 in 
Verbindung mit dem Tarifteil (Gebühren – und Kostenta-
rif) in der Anlage zu dieser Satzung einen höheren Kos-
tenersatz ergibt. 

(8) Für die Leistungen, die nicht ausdrücklich im Tarif 
festgelegt sind, werden Gebühren erhoben, wie sie für 
ähnliche Leistungen festgesetzt sind.

§ 4
Gebührensatz

(1) Der Minutensatz ergibt sich aus dem als Anlage I bei-
gefügten Gebühren – und Kostentarif. Die Anlage ist Be-
standteil dieser Satzung.

§ 5
Auslagen

(1) Die Gebührenpflicht umfasst auch die Erstattung von 
Auslagen, die insbesondere durch die notwendige Inan-
spruchnahme anderer Feuerwehren, externer Firmen oder 
anderer Stellen entstehen.

(2) Kosten für Sonderlöschmittel und Sondereinsatzmittel, 
die bei einer Brandbekämpfung oder Hilfeleistungen in 
einem Gewerbe- oder Industriebetrieb eingesetzt worden 
sind, sowie die Kosten für die Entsorgung der eingesetz-
ten Sonderlöschmittel und Sondereinsatzmittel sind von 
dem Gebührenschuldner gesondert zu erstatten. Das Glei-
che gilt für Kosten für die Entsorgung von Löschwasser, 
das bei der Brandbekämpfung in einem Gewerbe- oder 
Industriebetrieb mit Schadstoffen belastet worden ist.

(3) Verbrauchsmaterial (z.B. Ölbindemittel, Holz, Nägel, 
Schrauben, Klebeband, etc.) wird nach der verbrauchten 
Menge zu Tagespreisen berechnet.

(4) Entsorgungskosten werden in Höhe des aktuellen Ta-
gespreises berechnet.

(5) Kosten für Reiseaufwendungen und die Verpflegung 
der Feuerwehrangehörigen bei einer Einsatzdauer von 
mehr als drei Stunden werden in der tatsächlich entstande-
nen Höhe erhoben.

(6) Im Rahmen der Gebührenerhebung entstandene Kos-
ten, wie z.B. für Porto, Zustellungs- und Nachnahmekos-
ten, etc. sind zu erstatten.

§ 6
Entstehen der Gebühren- und Kostenerstattungs-

pflicht

(1) Die Gebühren- und Kostenpflicht entsteht im Regel-
fall mit der Alarmierung der Feuerwehr durch die Leitstel-
le, spätestens aber mit dem Ausrücken der Feuerwehr aus 
dem Feuerwehrgerätehaus. Dies gilt auch dann, wenn der 
Zahlungspflichtige nach dem Ausrücken von Feuerwehr-
kräften auf die Leistung verzichtet oder sonstige Umstände 
die Leistung unmöglich machen, soweit die Unmöglich-
keit nicht von Angehörigen der Feuerwehr zu vertreten ist.

(2) Die Gebühren- und Kostenerstattungspflicht endet mit 
dem Einrücken der jeweiligen Feuerwehr in das Feuer-
wehrgerätehaus bzw. mit der Rückgabe der Geräte.

(3) Bei Brandsicherheitswachen gemäß § 2 Abs.3 BrSchG 
M-V entsteht die Gebührenpflicht mit dem Beginn der 
Brandsicherheitswache.

§ 7
Fälligkeit der Gebühren- und Kostenerstattungspflicht

(1) Die Gebühr bzw. der Kostenersatz wird durch Bescheid 
festgesetzt und ist innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe fällig, wenn kein späterer Zeitpunkt darin bestimmt 
wurde. 

(2) Die Beitreibung der rückständigen Entgelte auf Grund-
lage eines Gebührenbescheides erfolgt entsprechend § 111 
des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes Mecklenburg- 
Vorpommern.

§ 8
Härtefälle

Wenn dies mit Rücksicht auf die wirtschaftlichen Verhält-
nisse des Gebührenschuldners oder aus sonstigen Billig-
keitsgründen geboten erscheint, kann die Gebührenschuld 
gestundet, niedergeschlagen oder erlassen werden, oder es 
kann von der Geltendmachung der Gebühren ganz oder 
teilweise abgesehen werden. Die Stundung soll in der Re-
gel nur auf Antrag gewährt werden.
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Gemeinde Finkenthal

1. Änderung der Satzung über die Gebührener-
hebung sowie den Kostenersatz für Dienst- und 
Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr der 

Gemeinde Finkenthal  
(Feuerwehrgebührensatzung)

In der Fassung des Beschlusses am 25. November 2024

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 16. Mai 2024 (GVOBl. 
M-V S. 270), des § 25 des Gesetzes über den Brandschutz 
und die Technischen Hilfeleistungen durch die Feuerweh-
ren für Mecklenburg-Vorpommern (Brandschutz- und 
Hilfeleistungsgesetz M-V- BrSchG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 21. Dezember 2015 (GVOBl. M-V 
2015 S.590), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 30. Juni 2022 (GVOB1. M-V S. 400, 402) und der 
§§ 1, 2, 4, 6 Kommunalabgabengesetz- KAG M-V in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 12. April 2005 (GVO-
Bl. M-V 2005, S. 146), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
26. Mai 2023 (GVOBl. M-V S. 650) wird nach Beschluss-
fassung durch die Gemeindevertretung Finkenthal am 25. 
November 2024 folgende 1. Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Inanspruchnahme der 
Freiwilligen Feuerwehr Finkenthal erlassen:

§ 1
Gebührentatbestand

(1) Die Gemeinde Finkenthal unterhält zur Erfüllung ihrer 
u.a. nach dem BrSchG M-V und SOG M-V obliegenden 
Aufgaben, insbesondere zur Bekämpfung von Bränden, 
der Befreiung von Menschen aus lebensbedrohlichen La-
gen und der Technischen Hilfeleistung bei Not- und Un-
glücksfällen, eine Freiwillige Feuerwehr als öffentliche 
Einrichtung.

(2) Für Einsätze und Leistungen der Feuerwehr im Rahmen 
des Abs. 1 werden Gebühren und Auslagen nach Maßgabe 
dieser Satzung und der dazugehörigen Anlagen erhoben, 
soweit sie nicht gemäß § 25 Abs. 1 BrSchG M-V in Verbin-
dung mit § 1 BrSchG M-V gebührenfrei sind. Sie werden 
auch für die Brandsicherheitswachen (§ 21 BrSchG M-V) 
erhoben.

(3) Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede durch Anfor-
derung ausgelöste und auf die Durchführung einer Feuer-
wehrtätigkeit gerichtete Leistung der jeweiligen Feuerwehr.

(4) Die Gebührenpflicht besteht auch dann, wenn die Leis-
tung der Feuerwehr am Einsatzort nicht mehr erforderlich 
ist, weil die Alarmierung widerrufen worden ist oder der 

Anlass für die Leistung nicht mehr besteht.

§ 2
Gebührenschuldner

(1) Gebührenschuldner für die Inanspruchnahme der 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde ist,

1. wer die Gefahr oder den Schaden vorsätzlich oder grob 
fahrlässig verursacht hat,
2. wer die Feuerwehr vorsätzlich oder grob fahrlässig 
grundlos alarmiert hat,
3. wer eine Brandmeldeanlage betreibt, wenn diese einen 
Fehlalarm auslöst,
4. die Fahrzeughalter, wenn die Gefahr oder der Schaden 
durch den Betrieb von Schienen-, Luft-, Wasser-, Wasser- 
oder Kraftfahrzeugen entstanden ist; davon ausgenom-
men sind Einsätze zur Rettung von Menschenleben,
5. der Eigentümer, Besitzer oder sonstige Nutzungsbe-
rechtigte von Gewerbe- oder Industriebetrieben für den 
Einsatz von Sonderlösch- oder Sondereinsatzmitteln,
6. der Eigentümer der Sache, deren Zustand die Leistung 
erforderlich gemacht hat, oder derjenige, der die tatsäch-
liche Gewalt über eine solche Sache ausübt; außer in den 
Fällen des § 1 Abs. 2 BrSchG M-V,
7. der Veranstalter für die Durchführung der Brandsicher-
heitswache gem. § 21 Abs.1 Satz 3 BrSchG M-V.

(2) Im Falle der Nachbarschaftshilfe ist die Gemeinde, 
der Hilfe geleistet wird, gemäß § 2 Abs. 3 BrSchG M-V 
Gebührenschuldner.

(3) Personen, die nebeneinander dieselbe Gebühr / den-
selben Kostensatz schulden, haften als Gesamtschuldner.

§ 3
Gebührenmaßstab

(1) Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede durch Anfor-
derung ausgelöste und auf die Durchführung einer Feu-
erwehrtätigkeit gerichtete pflichtige Leistung der Feuer-
wehr.

(2) Der Einsatz des Personals sowie die Auswahl der 
Geräte und Fahrzeuge erfolgt entsprechend der gültigen 
Ausrückeordnung. Nach der Lagebeurteilung am Ereig-
nisort liegt der Einsatz von Personal, Geräten und Fahr-
zeugen im pflichtgemäßen Ermessen der Einsatzleitung 
der Feuerwehr.

(3) Die Gebühren für den Einsatz von Personal bemessen 
sich nach der Anzahl des eingesetzten Feuerwehrperso-
nals, der Einsatzdauer und nach deren Minutensatz.
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(4) Die Gebühr für den Einsatz von Fahrzeugen und tech-
nischen Geräten bemisst sich nach deren Anzahl, Art und 
der Einsatzdauer. In dieser Gebühr sind die allgemeinen 
ausrüstungsspezifischen Betriebs- und Nebenkosten (z.B. 
Kraftstoffe) sowie die Inanspruchnahme der zu dem Aus-
rüstungsgegenstand gehöhrenden Geräte enthalten.

(5) Bei Einsätzen, die eine besondere Reinigung der Fahr-
zeuge und Geräte erforderlich machen, wird die Zeit der 
Reinigung hinzugerechnet.

(6) Zu den Kosten gehören auch die angemessene Verzin-
sung des Anlagekapitals und angemessene Abschreibun-
gen sowie Verwaltungskosten einschließlich der Gemein-
kosten.

(7) Kostenersatz bei Fehlalarmen ist abweichend von Ab-
satz 1 u. 2 der einzelne Einsatz, sofern im Einzelfall nicht 
die Berechnung des Kostenersatzes nach Absatz 1 u. 2 in 
Verbindung mit dem Tarifteil (Gebühren – und Kostenta-
rif) in der Anlage zu dieser Satzung einen höheren Kos-
tenersatz ergibt. 

(8) Für die Leistungen, die nicht ausdrücklich im Tarif 
festgelegt sind, werden Gebühren erhoben, wie sie für 
ähnliche Leistungen festgesetzt sind.

§ 4
Gebührensatz

(1) Der Minutensatz ergibt sich aus dem als Anlage I bei-
gefügten Gebühren – und Kostentarif. Die Anlage ist Be-
standteil dieser Satzung.

§ 5
Auslagen

(1) Die Gebührenpflicht umfasst auch die Erstattung von 
Auslagen, die insbesondere durch die notwendige Inan-
spruchnahme anderer Feuerwehren, externer Firmen oder 
anderer Stellen entstehen.

(2) Kosten für Sonderlöschmittel und Sondereinsatzmittel, 
die bei einer Brandbekämpfung oder Hilfeleistungen in 
einem Gewerbe- oder Industriebetrieb eingesetzt worden 
sind, sowie die Kosten für die Entsorgung der eingesetz-
ten Sonderlöschmittel und Sondereinsatzmittel sind von 
dem Gebührenschuldner gesondert zu erstatten. Das Glei-
che gilt für Kosten für die Entsorgung von Löschwasser, 
das bei der Brandbekämpfung in einem Gewerbe- oder 
Industriebetrieb mit Schadstoffen belastet worden ist.

(3) Verbrauchsmaterial (z.B. Ölbindemittel, Holz, Nägel, 
Schrauben, Klebeband, etc.) wird nach der verbrauchten 
Menge zu Tagespreisen berechnet.

(4) Entsorgungskosten werden in Höhe des aktuellen Ta-
gespreises berechnet.

(5) Kosten für Reiseaufwendungen und die Verpflegung 
der Feuerwehrangehörigen bei einer Einsatzdauer von 
mehr als drei Stunden werden in der tatsächlich entstande-
nen Höhe erhoben.

(6) Im Rahmen der Gebührenerhebung entstandene Kos-
ten, wie z.B. für Porto, Zustellungs- und Nachnahmekos-
ten, etc. sind zu erstatten.

§ 6
Entstehen der Gebühren- und Kostenerstattungs-

pflicht

(1) Die Gebühren- und Kostenpflicht entsteht im Regel-
fall mit der Alarmierung der Feuerwehr durch die Leitstel-
le, spätestens aber mit dem Ausrücken der Feuerwehr aus 
dem Feuerwehrgerätehaus. Dies gilt auch dann, wenn der 
Zahlungspflichtige nach dem Ausrücken von Feuerwehr-
kräften auf die Leistung verzichtet oder sonstige Umstände 
die Leistung unmöglich machen, soweit die Unmöglich-
keit nicht von Angehörigen der Feuerwehr zu vertreten ist.

(2) Die Gebühren- und Kostenerstattungspflicht endet mit 
dem Einrücken der jeweiligen Feuerwehr in das Feuer-
wehrgerätehaus bzw. mit der Rückgabe der Geräte.

(3) Bei Brandsicherheitswachen gemäß § 2 Abs.3 BrSchG 
M-V entsteht die Gebührenpflicht mit dem Beginn der 
Brandsicherheitswache.

§ 7
Fälligkeit der Gebühren- und Kostenerstattungspflicht

(1) Die Gebühr bzw. der Kostenersatz wird durch Bescheid 
festgesetzt und ist innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe fällig, wenn kein späterer Zeitpunkt darin bestimmt 
wurde. 

(2) Die Beitreibung der rückständigen Entgelte auf Grund-
lage eines Gebührenbescheides erfolgt entsprechend § 111 
des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes Mecklenburg- 
Vorpommern.

§ 8
Härtefälle

Wenn dies mit Rücksicht auf die wirtschaftlichen Verhält-
nisse des Gebührenschuldners oder aus sonstigen Billig-
keitsgründen geboten erscheint, kann die Gebührenschuld 
gestundet, niedergeschlagen oder erlassen werden, oder es 
kann von der Geltendmachung der Gebühren ganz oder 
teilweise abgesehen werden. Die Stundung soll in der Re-
gel nur auf Antrag gewährt werden.
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§ 9
Sicherheitsleistungen

(1) Anderweitig erbrachte Hilfeleistungen der Freiwil-
ligen Feuerwehr, eine Überlassung von Geräten oder 
die Gestellung von Brandsicherheitswachen gemäß § 21 
BrSchG M-V kann von einer vorherigen angemessenen 
Sicherheitsleistung des Gebührenschuldners bis zur Höhe 
der voraussichtlich entstehenden Gebühren und Auslagen 
abhängig gemacht werden.

(2) Zu den anderweitig erbrachten Hilfeleistungen zählen 
insbesondere

1. die Türöffnungen und –sicherungen bei Gebäuden, 
Wohnungen, Aufzügen etc.,
2. das Einfangen oder Bergen von Tieren,
3. die Bergung oder Sicherung von Sachen,
4. die Sicherung von Gebäuden, Gebäudeteilen und 
Grundstücksflächen,
5. das Mitwirken bei Räum- und Aufräumarbeiten
6. das Aus-/Abpumpen von überfluteten Räumen, Flächen, 
Behältern etc.,
7. die Sicherung von sturzgefährdeten Bäumen bzw. Ent-
fernen gefährlicher Äste,
8. das Absperren, Abklemmen oder Überprüfen von Roh-
ren oder Leitungen,

sofern sie nicht zur Abwehr der Gefahren für Leib und 
Leben zwingend notwendig sind.

§ 10
Haftungsausschluss

(1) Die Gemeinde Finkenthal haftet nicht für solche Sach-
schädigungen, die die Freiwillige Feuerwehr zur Durch-
führung der notwendigen Maßnahmen für erforderlich 
halten durften. Der Zahlungspflichtige hat die Gemeinde 
von Ersatzansprüchen Dritter wegen solcher Schäden frei-
zuhalten.

(2) Für Schäden, die anlässlich der Erbringung notwendi-
ger Maßnahmen dem Auftraggeber oder gegenüber Drit-
ten endstanden sind, haftet die Gemeinde nur, wenn dem 
von ihm beauftragten Personal der Freiwilligen Feuerwehr 
Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit nachgewiesen werden 
kann.

(3) Die Gemeinde haftet nicht für Personen- und Sachschä-
den, die durch die Benutzung von zeitweise überlassenen 
Fahrzeugen oder Geräten entstehen, wenn und soweit die 
Angehörigen der Feuerwehr diese nicht selbst bedienen.

§ 11
Datenschutz

(1) Die Gemeinde Finkenthal ist berechtigt, zum Zwecke 
der Kostenersatzerhebung nach dieser Satzung die erfor-
derlichen Daten zu erheben, zu speichern, zu verwenden 
und zu verarbeiten.

(2) Erforderliche Daten sind insbesondere Name, An-
schrift und Geburtsdatum des Kostenersatzschuldners 
bzw. des gesetzlichen Vertreters sowie die tatsächlichen 
Angaben zum Grund der Kostenersatzpflicht.

(3) Zur Ermittlung des Kostenersatzschuldners können 
zum Zwecke der Kostenersatzerhebung die in Absatz 2 
genannten Daten bei Dritten erhoben werden. Dritte sind 
insbesondere Polizeibehörden, Ordnungsbehörden, Meld-
ebehörden und das Kraftfahrtbundesamt.

(4) Im Übrigen gelten die Bestimmungen des Landesda-
tenschutzgesetzes sowie § 28 BrSchG M-V.

§ 12
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage der Vollendung ihrer Bekannt-
machung in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung über die Gebühren 
für den Einsatz der Freiwilligen Feuerwehren vom 18. Ja-
nuar 2018 außer Kraft.

ausgefertigt:

Finkenthal, den 15. Januar 2025

Stefan Finke
Bürgermeister

Anlage I der Feuerwehrgebührensatzung Gebühren- 
und Kostentarif der Gemeinde Finkenthal

I. Allgemeines

1. Die nachfolgenden Tarife für Personal- und Sachleistun-
gen werden entsprechend der Einsatzzeit minutengenau 
erhoben. 

2. Die Tarifsätze für den Einsatz von Feuerwehrfahrzeu-
gen verstehen sich einschließlich der normmäßigen feu-
erwehrtechnischen Beladung, wie sie vom DIN-Normen-
ausschuss Feuerwehrwesen (FNFW) beschlossen wurde. 
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3. Eine Verleihung von Feuerwehrfahrzeugen oder –gerä-
ten ist ausgeschlossen.

4. Brandsicherheitswachen 
4.1. Für die Gestellung von Brandsicherheitswachen wer-
den mitgeführte Fahrzeuge mit 50 % der unter Abschnitt II 
Ziff er 2 und Abschnitt III Ziff er 2 aufgeführten Tarifsätze 
berechnet. 
4.2. Für das Personal gelten die unter Abschnitt II Ziff er 
1 und Abschnitt III Ziff er 1 aufgeführten Tarife in voller 
Höhe. 
4.3. Für Brandsicherheitswachen, die über einen längeren 
Zeitraum hinweg andauern, werden pro Tag zusätzliche 
Gebührenpauschalen in folgender Höhe erhoben: 
Ab 12 h 50,00 € 
Ab 18 h 75,00 € 
Ab 24 h 100,00 € 

5. Die Kosten- und Gebührensätze enthalten die für die 
Reinigung und Wiederaufrüstung der Fahrzeuge und Ge-
räte entstehenden Kosten. 

II. Gebühren- und Kostentarif für die Freiwillige Feuer-
wehr

1. Personaleinsatz je Feuerwehrmann/ Feuerwehrfrau pro 
Minute 0,52 € 

2. Fahrzeugeinsatz   TSF- W pro Minute 0,93 €

III. Pauschalen

Bei Fehlalarmierungen (durch fehlerhaft arbeitende 
Brandmeldeanlagen oder bei mutwilliger Fehlalarmie-
rung) erfolgt die Kostenersatzberechnung je Einsatz zu 
nachstehendem Kostenersatz, sofern nicht nach Teil II ein 
höherer Kostensatz im Einzelfall gefordert werden kön-
nen.

Je Einsatz 137,10 €

IV. Sonstige Kosten 
Des Weiteren sind folgende Kosten zum Wiederbeschaf-
fungspreis zu erstatten: 
1.Verbrauchsmaterial wie Ölbinder, Einweg-Ölsperren, 
Schaum- und Netzmittel, Sauerstoff , Kohlensäure, Lösch-
pulver, Prüfröhrchen, Atemfi lter, etc. nach dem tatsächli-
chen Verbrauch zuzüglich einer Verwaltungskostenpau-
schale von 15 %. 

2. Wasser aus dem Leitungsnetz zum jeweils gültigen Be-
zugspreis des Versorgungsträgers 

3. Entsorgung von eingesetzten Ölbindemitteln und sons-
tigen Schadstoff en 

4. Sonstige einsatzbedingte Auslagen z.B. Inanspruchnah-
me Dritter, Beschaff ung von Material, über das die Feuer-
wehr nicht verfügt, Verpfl egung der Feuerwehrangehöri-
gen bei Einsätzen mit einer Dauer von mehr als 3 Stunden, 
etc.

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese gemäß 
§ 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern nur innerhalb eines Jahres geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht für die 
Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften.

Information aus dem Einwohnermeldeamt 

Information zur Beantragung 
der Fischereiabgabemarke 

und des Touristenfi schereischeines  

Bisher konnte der Nachweis der Entrichtung der Fische-
reiabgabe, die für die Gültigkeit des Fischereischeines im 
jeweiligen Kalenderjahr notwendig ist, als Klebemarke für 
den Fischereischein erworben werden.

Ab sofort ist der Erwerb nun auch digital möglich. 

In dem vom Landesamt für Landwirtschaft, Lebensmit-
telsicherheit und Fischerei (LALLF) bereitgestellten 
Online-Shop kann unter https://erlaubnis.angeln-mv.de/   
der Nachweis für die Entrichtung der Fischereiabgabe 
bequem von zu Hause aus ohne weiteren Behördengang 
erworben werden. 

Der Nachweis der Entrichtung der Fischereiabgabe wird 
dann als pdf-Dokument digital erteilt und kann ausge-
druckt oder auf einem Smartphone elektronisch mitge-
führt werden.  Bei einem Verlust kann das Dokument beim 
LALLF MV erneut angefordert werden. Gleichzeitig mit 
der digitalen Entrichtung der Fischereiabgabe wurde auch 
der Touristenfi schereischein digitalisiert. 

Wer noch keinen Fischereischein besitzt, aber dieses Hob-
by gern ausprobieren möchte, kann nun ebenfalls ohne Be-
hördengang seinen auf 28 Tage befristeten Fischereischein 
schon von zu Hause aus beantragen und per Email erhal-
ten. 

A. Otto
Fischereiwesen 
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§ 9
Sicherheitsleistungen

(1) Anderweitig erbrachte Hilfeleistungen der Freiwil-
ligen Feuerwehr, eine Überlassung von Geräten oder 
die Gestellung von Brandsicherheitswachen gemäß § 21 
BrSchG M-V kann von einer vorherigen angemessenen 
Sicherheitsleistung des Gebührenschuldners bis zur Höhe 
der voraussichtlich entstehenden Gebühren und Auslagen 
abhängig gemacht werden.

(2) Zu den anderweitig erbrachten Hilfeleistungen zählen 
insbesondere

1. die Türöffnungen und –sicherungen bei Gebäuden, 
Wohnungen, Aufzügen etc.,
2. das Einfangen oder Bergen von Tieren,
3. die Bergung oder Sicherung von Sachen,
4. die Sicherung von Gebäuden, Gebäudeteilen und 
Grundstücksflächen,
5. das Mitwirken bei Räum- und Aufräumarbeiten
6. das Aus-/Abpumpen von überfluteten Räumen, Flächen, 
Behältern etc.,
7. die Sicherung von sturzgefährdeten Bäumen bzw. Ent-
fernen gefährlicher Äste,
8. das Absperren, Abklemmen oder Überprüfen von Roh-
ren oder Leitungen,

sofern sie nicht zur Abwehr der Gefahren für Leib und 
Leben zwingend notwendig sind.

§ 10
Haftungsausschluss

(1) Die Gemeinde Finkenthal haftet nicht für solche Sach-
schädigungen, die die Freiwillige Feuerwehr zur Durch-
führung der notwendigen Maßnahmen für erforderlich 
halten durften. Der Zahlungspflichtige hat die Gemeinde 
von Ersatzansprüchen Dritter wegen solcher Schäden frei-
zuhalten.

(2) Für Schäden, die anlässlich der Erbringung notwendi-
ger Maßnahmen dem Auftraggeber oder gegenüber Drit-
ten endstanden sind, haftet die Gemeinde nur, wenn dem 
von ihm beauftragten Personal der Freiwilligen Feuerwehr 
Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit nachgewiesen werden 
kann.

(3) Die Gemeinde haftet nicht für Personen- und Sachschä-
den, die durch die Benutzung von zeitweise überlassenen 
Fahrzeugen oder Geräten entstehen, wenn und soweit die 
Angehörigen der Feuerwehr diese nicht selbst bedienen.

§ 11
Datenschutz

(1) Die Gemeinde Finkenthal ist berechtigt, zum Zwecke 
der Kostenersatzerhebung nach dieser Satzung die erfor-
derlichen Daten zu erheben, zu speichern, zu verwenden 
und zu verarbeiten.

(2) Erforderliche Daten sind insbesondere Name, An-
schrift und Geburtsdatum des Kostenersatzschuldners 
bzw. des gesetzlichen Vertreters sowie die tatsächlichen 
Angaben zum Grund der Kostenersatzpflicht.

(3) Zur Ermittlung des Kostenersatzschuldners können 
zum Zwecke der Kostenersatzerhebung die in Absatz 2 
genannten Daten bei Dritten erhoben werden. Dritte sind 
insbesondere Polizeibehörden, Ordnungsbehörden, Meld-
ebehörden und das Kraftfahrtbundesamt.

(4) Im Übrigen gelten die Bestimmungen des Landesda-
tenschutzgesetzes sowie § 28 BrSchG M-V.

§ 12
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage der Vollendung ihrer Bekannt-
machung in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung über die Gebühren 
für den Einsatz der Freiwilligen Feuerwehren vom 18. Ja-
nuar 2018 außer Kraft.

ausgefertigt:

Finkenthal, den 15. Januar 2025

Stefan Finke
Bürgermeister

Anlage I der Feuerwehrgebührensatzung Gebühren- 
und Kostentarif der Gemeinde Finkenthal

I. Allgemeines

1. Die nachfolgenden Tarife für Personal- und Sachleistun-
gen werden entsprechend der Einsatzzeit minutengenau 
erhoben. 

2. Die Tarifsätze für den Einsatz von Feuerwehrfahrzeu-
gen verstehen sich einschließlich der normmäßigen feu-
erwehrtechnischen Beladung, wie sie vom DIN-Normen-
ausschuss Feuerwehrwesen (FNFW) beschlossen wurde. 
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3. Eine Verleihung von Feuerwehrfahrzeugen oder –gerä-
ten ist ausgeschlossen.

4. Brandsicherheitswachen 
4.1. Für die Gestellung von Brandsicherheitswachen wer-
den mitgeführte Fahrzeuge mit 50 % der unter Abschnitt II 
Ziff er 2 und Abschnitt III Ziff er 2 aufgeführten Tarifsätze 
berechnet. 
4.2. Für das Personal gelten die unter Abschnitt II Ziff er 
1 und Abschnitt III Ziff er 1 aufgeführten Tarife in voller 
Höhe. 
4.3. Für Brandsicherheitswachen, die über einen längeren 
Zeitraum hinweg andauern, werden pro Tag zusätzliche 
Gebührenpauschalen in folgender Höhe erhoben: 
Ab 12 h 50,00 € 
Ab 18 h 75,00 € 
Ab 24 h 100,00 € 

5. Die Kosten- und Gebührensätze enthalten die für die 
Reinigung und Wiederaufrüstung der Fahrzeuge und Ge-
räte entstehenden Kosten. 

II. Gebühren- und Kostentarif für die Freiwillige Feuer-
wehr

1. Personaleinsatz je Feuerwehrmann/ Feuerwehrfrau pro 
Minute 0,52 € 

2. Fahrzeugeinsatz   TSF- W pro Minute 0,93 €

III. Pauschalen

Bei Fehlalarmierungen (durch fehlerhaft arbeitende 
Brandmeldeanlagen oder bei mutwilliger Fehlalarmie-
rung) erfolgt die Kostenersatzberechnung je Einsatz zu 
nachstehendem Kostenersatz, sofern nicht nach Teil II ein 
höherer Kostensatz im Einzelfall gefordert werden kön-
nen.

Je Einsatz 137,10 €

IV. Sonstige Kosten 
Des Weiteren sind folgende Kosten zum Wiederbeschaf-
fungspreis zu erstatten: 
1.Verbrauchsmaterial wie Ölbinder, Einweg-Ölsperren, 
Schaum- und Netzmittel, Sauerstoff , Kohlensäure, Lösch-
pulver, Prüfröhrchen, Atemfi lter, etc. nach dem tatsächli-
chen Verbrauch zuzüglich einer Verwaltungskostenpau-
schale von 15 %. 

2. Wasser aus dem Leitungsnetz zum jeweils gültigen Be-
zugspreis des Versorgungsträgers 

3. Entsorgung von eingesetzten Ölbindemitteln und sons-
tigen Schadstoff en 

4. Sonstige einsatzbedingte Auslagen z.B. Inanspruchnah-
me Dritter, Beschaff ung von Material, über das die Feuer-
wehr nicht verfügt, Verpfl egung der Feuerwehrangehöri-
gen bei Einsätzen mit einer Dauer von mehr als 3 Stunden, 
etc.

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese gemäß 
§ 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern nur innerhalb eines Jahres geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht für die 
Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften.

Information aus dem Einwohnermeldeamt 

Information zur Beantragung 
der Fischereiabgabemarke 

und des Touristenfi schereischeines  

Bisher konnte der Nachweis der Entrichtung der Fische-
reiabgabe, die für die Gültigkeit des Fischereischeines im 
jeweiligen Kalenderjahr notwendig ist, als Klebemarke für 
den Fischereischein erworben werden.

Ab sofort ist der Erwerb nun auch digital möglich. 

In dem vom Landesamt für Landwirtschaft, Lebensmit-
telsicherheit und Fischerei (LALLF) bereitgestellten 
Online-Shop kann unter https://erlaubnis.angeln-mv.de/   
der Nachweis für die Entrichtung der Fischereiabgabe 
bequem von zu Hause aus ohne weiteren Behördengang 
erworben werden. 

Der Nachweis der Entrichtung der Fischereiabgabe wird 
dann als pdf-Dokument digital erteilt und kann ausge-
druckt oder auf einem Smartphone elektronisch mitge-
führt werden.  Bei einem Verlust kann das Dokument beim 
LALLF MV erneut angefordert werden. Gleichzeitig mit 
der digitalen Entrichtung der Fischereiabgabe wurde auch 
der Touristenfi schereischein digitalisiert. 

Wer noch keinen Fischereischein besitzt, aber dieses Hob-
by gern ausprobieren möchte, kann nun ebenfalls ohne Be-
hördengang seinen auf 28 Tage befristeten Fischereischein 
schon von zu Hause aus beantragen und per Email erhal-
ten. 

A. Otto
Fischereiwesen 
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Information aus dem Steueramt 

Werte Bürger und Bürgerinnen,

aktuelle Informationen zur Grundsteuerreform 2025 fin-
den Sie auf unserer Internetseite unter www.amt-gnoien.
de.

Kluske - Sachbearbeiterin Steuern/Abgaben 

Wohnen in und um Gnoien

WoVG Stadt Gnoien mbH Tel. 039971/12750
1-Raum- Wohnung: Markt 10; ca 31,00m²
Grundmiete: 200,00 Euro+ Nebenkosten
1-Raum- Wohnung: Markt 10a; ca 43,20m²
Grundmiete: 250,00 Euro+ Nebenkosten
3- Raum- Wohnung: Friedenstr. 102, 61,3m²
Grundmiete: 370,00 Euro + Nebenkosten

Wohnungsverwaltung des Amtes Gnoien
Gemeinde Altkalen, Tel.: 039971/18226
2-Raum Wohnung Darguner Str. 3, Altkalen, ca. 50 m²
Grundmiete: 195,00 Euro + Nebenkosten
Gemeinde Walkendorf, Tel.: 039971/18226
2-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 46 m²
Grundmiete: 256,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 59 m²
Grundmiete: 309,00 Euro + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 24-WE Boddin, ca. 28 m²
Grundmiete: 170,00 € + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 6-WE Boddin, ca. 27 m²
Grundmiete: 160,00 € + Nebenkosten

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Lars Schwarz

Markt 11, 17179 Gnoien
Tel.: 039971 12065                                             

Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Anmeldung

Der Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

gratuliert allen Jubilaren der Monate

Januar & Februar und wünscht

für´s neue Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.

Information  zur Bundestagswahl 
am 23. Februar 2025

Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,

am 23. Februar 2025 finden die vorgezogenen Wahlen 
zum Deutschen Bundestag statt.

Auch bei dieser Wahl steht Ihnen die Möglichkeit der 
Briefwahl zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass die Zu-
stellung der Wahlunterlagen aufgrund der verkürzten Zeit 
bis zur Bundestagswahl erst erfolgen kann, wenn Stimm-
zettel vorliegen. 

Dies wird frühestens ab dem 03. Februar 2025 sein. 

Sie können wie in den Vorjahren auch, die Briefwahlunter-
lagen online unter www.amt-gnoien.de anfordern. 

Es ist ebenfalls möglich, die Briefwahlunterlagen schrift-
lich oder persönlich beim Amt Gnoien, Gemeindewahlbe-
hörde, Teterower Straße 11 a in 17179 Gnoien oder per 
eMail unter info@amt-gnoien.de zu beantragen. Wir wer-
den Ihnen die Briefwahlunterlagen schnellstmöglich zu-
senden. 

Die persönliche Beantragung ist zu den folgenden Zeiten 
im Amt Gnoien möglich:

Montag            08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag         08.30 - 12.00 Uhr und 13.00  bis 18.00 Uhr
Mittwoch      08.30  - 12.00 Uhr und 13.00  bis 15.00 Uhr
Donnerstag     08.30 - 12.00 Uhr und 13.00  bis 15.00 Uhr 
Freitag                                                    08.30 - 11.00 Uhr 
                   (außer Freitag, dem 21.02.2025 bis 15.00 Uhr)

Bitte nutzen sie außerhalb der Sprechzeiten die Klingel 
(Zentrale Dienste) am Seiteneingang in der Schulstraße. 

Aufgrund der verkürzten Zeit und der verlängerten Post-
zustellungsfrist bitten wir Sie, Ihre Briefwahlunterlagen 
umgehend über den Postweg zurückzusenden oder selbst 
in den Briefkasten der Amtsverwaltung einzuwerfen.

Es besteht ebenfalls die Möglichkeit, die Briefwahl direkt 
im Amt Gnoien durchzuführen. 

Weitere Informationen sowie die Bekanntmachungen zur 
Bundestagswahl finden Sie unter www.amt-gnoien.de. 

K. Fischer 
Gemeindewahlleiterin
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Bericht des Bürgermeisters Lars Schwarz zur 
5. Sitzung der Stadtvertretung der Warbelstadt 

Gnoien am 11.12.2024

Meine sehr geehrten Damen und Herren,                        
ich darf Sie zur 5. Sitzung der Stadtvertretung, 
unserer diesjährigen Jahresendsitzung 
recht herzlich begrüßen.

Auch zu diesem Jahresende möchte ich in der gebotenen 
Konzentration auf das Jahr 2024 und seine Erfolge und 
Herausforderungen eingehen. Was haben wir erreicht? Wo 
müssen wir weiterarbeiten? Was haben wir noch vor uns? 
Was hat noch nicht geklappt?

Nach den Jahren Corona-Pandemie und der Energie- und 
Wärmekriese starteten wir hoffnungsvoll in das Jahr. Licht 
war am Ende des Tunnels zu sehen und ein Stück „Norma-
lität“ lag in Greifweite.  Wir waren zuversichtlich, diese 
Krise und deren Folgen hinter uns zu lassen – und dann 
kam alles anders…

Niemand hätte gedacht, wie lange und wie intensiv uns die 
Folgen des Angriffskriegs Putins Russland auf die Ukrai-
ne treffen werden. Niemand hätte gedacht, dass wir mit 
dem Krieg im Nahen Osten einen weiteren Krieg erleben 
müssen. Und keiner hätte gedacht wie sich die Folgen in 
Deutschland, in Mecklenburg-Vorpommern oder ganz 
konkret bei uns hier in Gnoien entwickeln. 

Ob Inflation, Teuerung, Gas- und Energiepreisexplosion, 
Mangellagen und Lieferschwierigkeiten… fast kein Tag, 
keine Woche ohne neue Herausforderungen. 
Sparmaßnahmen, Doppel-Wumms, Zeitenwende… Eine 
zerstrittene Ampel-Bundesregierung, die ich zumindest 
schon lange nicht mehr verstehen kann.

Man hat das Gefühl, alles dreht sich immer und immer 
schneller, alles gerät aus den Fugen, verliert an Gleichge-
wicht, kommt ins Wanken. Und wenn wir nicht aufpassen, 
geraten wir womöglich schnell unter die Räder.

Wieder herausfordernde Zeiten auch für die Kommunal-
politik, die ehrenamtlich versucht, unsere Stadt und unsere 
Ortsteile weiterzuentwickeln und Sicherheit zu verbreiten.

Die Verärgerung, die Wut, die Enttäuschung in die poli-
tisch Handelnden ist täglich spürbar, erlebbar und aus 
meiner Sicht auch durchaus verständlich. Unsicherheit, 
Ziellosigkeit, fehlende Führungsstärke oder auch nur klare 
Kommunikation der Bundesregierung oder das Erklären 
eines Weges, einer Strategie, das alles vermissen wir und 
das ist ganz sicher das Gegenteil von kluger politischer 
Führung in schweren herausfordernden Zeiten.

Das Aus der Ampel und die Umstände samt gegenseitiger 
Schuldzuweisungen sind dann das erwartbare „Ende eines 
Schreckens“.

Aber, wie heißt es so schön: „du bekommst was du wählst“ 
und wieder sind wir zu mindestens kommunal ziemlich auf 
uns allein gestellt. Aber das sind wir ja bereits gewohnt 
und das darf ich Ihnen versichern, das wird uns nicht ent-
mutigen. Uns somit bereiten wir uns auf die nächste, die 
vorgezogene Bundestagswahl am 23. Februar 2025 vor.

Wir haben alle städtischen Grundstücke in unseren Wohn-
gebieten Wiesengrund, Sülzer Siedlung und Warbelniede-
rung verkauft und mit den Beschlüssen zum neuen Wohn-
gebiet „Warbelblick“ die Weichen für die Zukunft gestellt. 
30 neue Baugrundstücke können nun entstehen und Gnoi-
en kann sich als Kleinstadt zum Leben und Arbeiten prä-
sentieren und für sich werben. 

Der B-Plan ist beschlossen, gut ein Drittel der Grundstücke 
(trotz der herausfordernden Lage – Zinsen, Baukosten…) 
fest reserviert, ein Gewerbegrundstücksverkauf an der 
B110 mit einer ortansässigen Firma ist erfolgt, die öffentli-
che Ausschreibung des Wohngebietes ist ebenfalls erfolgt 
und der erste Spartenstich für den 1. Bauabschnitt soll im 
Frühjahr 2025 geschehen. 

Anschaffungen für unsere Feuerwehren sind auch 2024 ge-
tätigt worden. Gnoien hat ein neues Feuerwehrlöschfahr-
zeug sowie die lang ersehnte Drehrettungsleiter erhalten. 
Die Baugenehmigung für den Feuerwehrgebäudeanbau in 
Gnoien vom Landkreis wurde erteilt und mit dem Land die 
Kofinanzierung besprochen. Wir erhielten die Zusage des 
Fördermittelbescheides über gut 1,6 Millionen Euro. Nun 
heißt es zusätzlich zu den Fördermitteln die Eigenmittel zu 
binden und ein Finanzierungsdarlehen für die Gesamtmaß-
nahme zu verhandeln.

Das Bauprojekt Sanierung Amtsgebäude ist erfolgreich ab-
geschlossen und wird unseren Amtssitz und das historische 
Gebäude des alten Amtsgerichtes nachhaltig sichern. Gut 
380.000 Euro wurden hier (auch mit Fördermitteln) inve-
stiert.  

Zum Grundstücksverkauf für die Ansiedelung eines neuen 
Aldi-Supermarkts wurde der Notarkaufvertrag geschlossen 
und die Zahlung getätigt. Wir sind nach aktuellen Aussa-
gen des Investors und des Betreibers zuversichtlich, dass 
die Bauarbeiten (nach Erteilung der Baugenehmigung) 
in 2025 erfolgen werden. Das Hinweisschild steht schon 
seit Mitte dieses Jahres. Zur Erinnerung: bereits 2017 be-
schloss die damalige Stadtvertretung den Verkauf und die 
Ansiedelung eines weiteren Verbrauchermarktes.

Den Digitalpakt 1 in unseren Schulen haben wir fast abge-
schlossen und hier jeweils 100.000 Euro verbaut. 
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Information aus dem Steueramt 

Werte Bürger und Bürgerinnen,

aktuelle Informationen zur Grundsteuerreform 2025 fin-
den Sie auf unserer Internetseite unter www.amt-gnoien.
de.

Kluske - Sachbearbeiterin Steuern/Abgaben 

Wohnen in und um Gnoien

WoVG Stadt Gnoien mbH Tel. 039971/12750
1-Raum- Wohnung: Markt 10; ca 31,00m²
Grundmiete: 200,00 Euro+ Nebenkosten
1-Raum- Wohnung: Markt 10a; ca 43,20m²
Grundmiete: 250,00 Euro+ Nebenkosten
3- Raum- Wohnung: Friedenstr. 102, 61,3m²
Grundmiete: 370,00 Euro + Nebenkosten

Wohnungsverwaltung des Amtes Gnoien
Gemeinde Altkalen, Tel.: 039971/18226
2-Raum Wohnung Darguner Str. 3, Altkalen, ca. 50 m²
Grundmiete: 195,00 Euro + Nebenkosten
Gemeinde Walkendorf, Tel.: 039971/18226
2-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 46 m²
Grundmiete: 256,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 59 m²
Grundmiete: 309,00 Euro + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 24-WE Boddin, ca. 28 m²
Grundmiete: 170,00 € + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 6-WE Boddin, ca. 27 m²
Grundmiete: 160,00 € + Nebenkosten
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Bericht des Bürgermeisters Lars Schwarz zur 
5. Sitzung der Stadtvertretung der Warbelstadt 

Gnoien am 11.12.2024

Meine sehr geehrten Damen und Herren,                        
ich darf Sie zur 5. Sitzung der Stadtvertretung, 
unserer diesjährigen Jahresendsitzung 
recht herzlich begrüßen.

Auch zu diesem Jahresende möchte ich in der gebotenen 
Konzentration auf das Jahr 2024 und seine Erfolge und 
Herausforderungen eingehen. Was haben wir erreicht? Wo 
müssen wir weiterarbeiten? Was haben wir noch vor uns? 
Was hat noch nicht geklappt?

Nach den Jahren Corona-Pandemie und der Energie- und 
Wärmekriese starteten wir hoffnungsvoll in das Jahr. Licht 
war am Ende des Tunnels zu sehen und ein Stück „Norma-
lität“ lag in Greifweite.  Wir waren zuversichtlich, diese 
Krise und deren Folgen hinter uns zu lassen – und dann 
kam alles anders…

Niemand hätte gedacht, wie lange und wie intensiv uns die 
Folgen des Angriffskriegs Putins Russland auf die Ukrai-
ne treffen werden. Niemand hätte gedacht, dass wir mit 
dem Krieg im Nahen Osten einen weiteren Krieg erleben 
müssen. Und keiner hätte gedacht wie sich die Folgen in 
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konkret bei uns hier in Gnoien entwickeln. 
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sentieren und für sich werben. 
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Gnoien vom Landkreis wurde erteilt und mit dem Land die 
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geschlossen und wird unseren Amtssitz und das historische 
Gebäude des alten Amtsgerichtes nachhaltig sichern. Gut 
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stiert.  
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und die Zahlung getätigt. Wir sind nach aktuellen Aussa-
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Ob Kreisumlage, Amtsumlage, die Ergebnisse des Zen-
sus (der Bevölkerungszählung), Beteiligung laut KiFöG 
usw., viele, teils massive Kostensteigerungen stehen uns 
ins Haus und werden unsere Stadtfinanzen deutlich beein-
flussen.

Wir haben über Jahre keine Steuern erhöht. Heute werden 
wir über die Umsetzung der Grundsteuerreform und deren 
Folgen beraten und beschließen. Und dazu ist mir wichtig 
einiges klar zu betonen: Die Grundsteuerreform ist nicht 
auf unserem kommunalen „Mist“ gewachsen! Wir hätten 
mehr als gut auch ohne diese Mammutreform leben und 
auch haushalten können.

Das Bundesverfassungsgericht hat aber mit einem Urteil 
in 2018 festgestellt, dass die bisherigen Einheitswerte mit 
dem Grundgesetz unvereinbar sind.  Als Folge muss zum 
01.01.2025 eine große Grundsteuerreform umgesetzt wer-
den.

Sie alle haben in diesem Jahr für Ihr Grundstück, Ihr Haus, 
Ihr Gewerbe eine neue Grundsteuererklärung beim zu-
ständigen Finanzamt abgeben müssen. Daraufhin erhiel-
ten sie einen neuen Grundsteuerwertbescheid/ Grundsteu-
ermessbescheid/ Grundsteuerbescheid. Auf Grundlage 
dieses (Ihres individuellen vom Finanzamt per Bescheid) 
festgestellten Wertes hat nun die Gemeinde / die Stadt mit 
dem örtlichen Grundsteuer-Hebesatz einen Grundsteuer-
zahlungsbescheid zu erlassen. Wir haben keinen Einfluss 
auf Ihren individuellen Bescheid vom Finanzamt!

Mit den aufkommensneutralen Anpassungen der Grund-
steuerhebesätze der Stadt Gnoien setzt die Stadt lediglich 
das Urteil des Bundesverfassungsgerichtes um. Die Stadt 
nimmt nicht mehr Geld ein, sondern passt die Hebesätze 
so an, dass die Steuereinnahmen der Stadt in der Summe 
aufkommensneutral sind.

Zum Ende meines heutigen Bürgermeisterberichtes möch-
te ich mich noch einmal bei unserem Stadtbauhof, bei Frau 
Thöns und Herrn Focke mit ihrem Team für die schöne 
Weihnachtsdekoration in Gnoien bedanken. 

Ich glaube, in diesem Jahr mit dem großen (weihnachtlich 
leuchtenden) Tannenbaum am Rathaus und einem weite-
ren vor unserem Amtsgebäude sowie unzähligem Licht-
schmuck an den Straßenleuchten (wir haben über unseren 
City-Managementfond noch einiges dazubekommen), 
machen wir nicht nur den Einheimischen eine Freude, 
sondern auch beste Werbung für unsere Stadt bei Gästen, 
durchfahrenden Pendlern und Besuchern.   

Meine sehr geehrten Damen und Herren Stadtvertreter, 
liebe Mitarbeiter der Stadt und unserer Amtsverwaltung, 
liebe Verbände, Vereine oder Unternehmen unserer Stadt. 
Im Namen der Warbelstadt Gnoien möchte ich mich bei 

Im nächsten Schritt warten wir auf die Fördergelder des 
Digitalpaktes 2. Der Anschluss an das moderne Glasfaser-
netz ist erfolgt. Den Medienentwicklungsplan haben wir 
hierzu heute auf der Tagesordnung.

Im Stadtgebiet haben wie das öffentliche kostenfreie W-
LAN weiter ausgebaut und die Flächen erweitert. So kann 
jetzt bei einem Großteil unserer Hauptstraße B110 vom 
Rathaus bis zur Nudel-Oper, von der Hauptstraße bis zur 
Grundschule oder von der Nudel-Oper bis zur Warbelhalle 
das kostenfreie W-LAN genutzt werden.   
 
In diesem Jahr erfolgten die Bauarbeiten an unseren Spiel-
plätzen. Beim Spielplatz in der Teterower Straße wurde 
mit Mitteln aus dem Strategiefond MV ein großes Wasser-
spiel anstelle des alten Wasserbeckens errichtet, die Eröff-
nung wird Anfang 2025 erfolgen.

Das größte städtische Spielplatzprojekt, unser Warbel-
spielplatz an der B110, ist zum Kindertag eröffnet worden. 
Hunderte Kinder von nah und fern eroberten seitdem die-
ses ganz besondere Highlight in Gnoien.

Und nicht zu vergessen: der neue Spielplatz unserer 
Grundschule. Hier kann auch seit Mitte des Jahres fleißig 
getobt, geklettert und gelernt werden. Die Hauptattraktion 
ist hier das große Feuerwehrfahrzeug.  Viele unserer Bu-
shaltestellen wurden erneuert und in dieser Woche kam die 
neue „Rote Brücke“ anstelle der alten „Gelben Brücke“. 

Auch hier haben wir mit unserem Brückenprogramm in 
die Zukunftsinfrastruktur investiert.

Vor einem Jahr erreichte uns die Hiobsbotschaft des mas-
siven Wasserschadens in unserer Warbel-Sporthalle. Über 
eine Million Euro Schaden und die Unsicherheit, ob die 
Versicherung zahlt oder in welcher Höhe sie zahlt. 

Nach einer gut geplanten und betreuten Bauzeit wurde 
fast die ganze Innenausstattung der Warbelhalle erneu-
ert. Neue Spielflächen, also der neue Hallenboden, neue 
Wandfliesen, Armaturen, Duschen und WC-Becken. Neuer 
Spiegelsaal, neue Fußböden usw. Um so erfreulicher, dass 
wir Anfang dieses Monats die Halle wieder für den Schul- 
und Vereinssport freigeben konnten. Restmängel werden 
in den nächsten Wochen und Monaten abgearbeitet, einige 
Maßnahmen an der Außenfassade im Bodenbereich oder 
bei den Dachkuppeln erfolgen dann in 2025. Mit dem Ju-
biläum zum 100. Geburtstags unseres Sportvereins wurde 
die Halle gebührend eingeweiht.  

Sie sehen, in 2024 haben wir viele wichtige Projekte ange-
stoßen oder umgesetzt. Die Stadtfinanzen sind „noch“ ro-
bust und wir können eigenverantwortlich in die Zukunfts-
infrastruktur investieren. Dies ist umso wichtiger, denn in 
den nächsten Jahren sehe ich dunkle Wolken aufziehen. 
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Jetzt heißt es Abschied nehmen und einen letzten Blick auf 
die sogenannte „Gelbe Brücke“ zu werfen.

In der Woche vom 09.12.2024 bis 13.12.2024 (so der Plan 
des beauftragten Brückenbauers) soll hier mit der Instal-
lation einer neuen - nicht mehr gelben - Brücke über die 
Warbel begonnen werden. Bis dahin heißt es Abschied 
nehmen und für die anliegenden Kleingartenbesitzer ei-
nen durch die Baumaßnahmen bedingten Umweg zu ihren 
Gärten zu nehmen. 

Bye Bye Gelbe Brücke! 

Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien 

Was für eine Freude zum Nikolaus! 

Auch „das“ eine wunderbare Tradition. 

Unsere Kindergartenkinder schmückten heute Vormittag 
unseren Weihnachtsbaum auf dem großen Markt am Rat-
haus, sangen dem Nikolaus ein Ständchen und bekamen 
als Dankeschön was leckeres aus Schokolade. 

Ihnen allen für die in diesem Jahr geleistete Arbeit bedan-
ken. Ob ehrenamtlich, unternehmerisch oder als Verwal-
tungstätigkeit, Sie alle haben auch in diesem Jahr dazu 
beigetragen, dass unsere Warbelstadt, unsere Ortsteile und 
unsere ganze Region sich weiter positiv entwickeln konn-
ten und wir den Wünschen unserer Einwohner und Gästen 
nachkommen konnten.

Unter den besonderen Herausforderungen auch in diesem 
Jahr hierfür unseren herzlichen Dank. 

Ich danke ausdrücklich meinen ehrenamtlichen Stadtver-
treterinnen und Stadtvertretern, die sich erneut den Her-
ausforderungen in diesen Zeiten gestellt haben, die sich 
aktiv und engagiert für ihre Heimatstadt eingebracht haben, 
die auch schwierige Entscheidungen für unser Allgemein-
wohl getroffen haben und hier vor Ort, als die Gesichter 
der Kommunalen Ebene, die Gesichter der Kommunalpo-
litik in einer immer mehr polarisierenden Gesellschaft den 
täglichen Druck aushalten müssen und aushalten. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit, schöne 
Weihnachtstage im Kreise ihrer Lieben und einen guten 
Rutsch und vor allem ein gesundes neues Jahr.
 

Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

Es wird Zeit Abschied zu sagen. In diesen Tagen 
verschwindet die „Gelbe Warbelbrücke“ 

in Gnoien.

Bei strahlendem Sonnenschein hier die letzten Bilder und 
des desolaten Zustandes. Die Brückengutachter hatten die-
se Brücke schon bei der letzten Begutachtung den „TÜV“ 
verwehrt und den Zustand mit mangelhaft und abrissreif 
festgestellt.
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Herzlichen willkommen neue rote Warbelbrücke!

Gemeinsam weiter erfolgreich - Stück für Stück für unsere 
Heimatstadt!

Ihr Lars Schwarz
Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

„Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin, 
dass wir auf der Suche nach dem Großen und 
Außerordentlichen auf das Unscheinbare und 

Kleine hingewiesen werden“ 

Ich wünsche uns allen von Herzen gesegnete friedliche 
Weihnachtstage im Kreise der Familie und unserer Lieb-
sten. Die Zeiten sind herausfordernd und nichts scheint 
normal - und gerade deshalb ist es so wichtig, sich auf das 
wirklich Wichtige zu besinnen… 

Mit dankbaren Eindrücken von der Weihnachtsüberra-
schung für unsere Gnoiener Tafel.

 Zur letzten Ausgabe vor Weihnachten konnte ich unsere 
Tafelbesucher mit einem Weihnachtsessen überraschen. 

Dank der Unterstützung und Spende unserer Gnoiener Hu-
bertus Apotheke von Frau Milkereit gab es Ente, Wildbra-
ten, Rotkohl, Gemüse und Klöße satt.  

Einfach wunderbar bei ein paar Tropfen in so viele leuch-
tende Kinderaugen zu blicken....

Herzlichen Dank an die Erzieher und Eltern der DRK Kita 
Märchenland in Gnoien und den beiden Rathausengeln 
Beate und Sigrid! 

Von Herzen Dankeschön

Das Schneebild ist vom letzten Jahr… da war zum Niko-
laus alles weiß… 

Ihr Lars Schwarz
Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

Das Geheimnis ist gelüftet! 

Aus der alten „Gelben Brücke“ wird die nagelneue „Rote 
Brücke“! 

Am 10.12.2024 in Rekordzeit angeliefert und installiert, in 
strahlendem Feuerwehrrot aus innovativem GFK Material 

- korrosionsfrei, langlebig und sicher.
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Mit tiefer Dankbarkeit und vielen Emotionen wurde das 
Weihnachtsessen für unsere Tafelbesucher eine ganz be-
sondere Überraschung.

So schön, so weihnachtlich, so dankbar

Gesegnete friedliche Weihnachten Uns allen!

Ihr Lars Schwarz
Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

Information aus der Bauverwaltung 
des Amtes Gnoien

Liebe Anwohner des Wohngebietes „Warbelniederung“ in 
der Warbelstadt Gnoien, 

die Warbelstadt Gnoien wird in Kürze mit den Bauarbeiten 
in der Baumaßnahme der Erschließung des „Wohngebietes 
Warbelblick“ beginnen.

Sollten Sie Fragen zum Ablauf  oder zur Maßnahme selbst 
haben, wenden Sie sich bitte an die Bauverwaltung des 
Amtes Gnoien.

J. Höter
Amtsleiterin Bau- und Ordnungsverwaltung 

„Gnoiener Klönschnack“

Leif Frün von de plattdütsche Sprak. Uns ierste 
Tausamenkunft is nu wäst. Binah 30 Lüd sünd dorwäst un 
hemm Geschichten hürt un ok wek vertellt, to meist in uns 
schöne plattdütsch Sprak.

Wer das aber nicht konnte oder wollte, der sprach eben 
hochdeutsch. So soll es auch in Zukunft sein.  Aus der 
Runde kam auch der Vorschlag für das Thema unseres 
nächsten Treffens. 

Am 7. Februar 2025 wollen wir wieder um 18.00 Uhr im 
Geschäft „Jeans-Maeting“ zusammenkommen und uns 

Bilder aus der Vergangenheit Gnoiens ansehen.   Wer also 
daran Interesse hat oder vielleicht selbst alte Ansichtskarten 
oder Fotos aus der Geschichte Gnoiens vorstellen möchte, 
ist herzlich eingeladen, diese mitzubringen. Wir werden 
Technik haben, die es uns ermöglicht, die Bilder auf einer 
großen Leinwand anzuschauen. Dann muss nicht jeder die 
vielleicht wertvollen, seltenen Fotos oder Ansichtskarten 
in die Hand nehmen. 

Wenn wi dat nich schaffen, uns all de mitbröchten Biller 
antaukieken, nich trurig sien, wi seihn uns jo wedder. Un 
wenn sei noch`n lütten Daler mitbringen för Licht un 
Heizung, denn danken wi nu all dorför. Nu freugen wi uns 
wedder up väle interessierte Lüd un seggen bet dorhen, 
schön gesund blieben und allens Gaude vör dat niege Johr!

„Dieses Foto von einem Marktstand in Gnoien wurde von 
Kantor Gerhard Seydler um 1955 aufgenommen. Wenn Sie 
Personen erkennen, melden Sie sich bitte.“

Anke Költzow, Ulrike Heitmann, Steffen Maeting

Heimatverein Gnoien

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie sind hoffentlich alle gut ins neue Jahr gekommen, wir 
wünschen Ihnen dafür an dieser Stelle jedenfalls alles 
Gute.  Der Winter ist noch nicht ganz vorbei und das oft 
trübe und kalte Wetter ist die beste Gelegenheit, unser 
kleines Museum zu besuchen.

Am Samstag, 1. Februar 2025 ist unser Museum in der 
Teterower Straße 22 von 14.00 – 16.00 Uhr geöffnet.   

Wenn Sie an einem anderen Termin kommen möchten, 
melden Sie sich einfach unter Tel. 01744190619.

Wir freuen uns auf Sie.

Steffen Maeting
Heimatmuseum Gnoien
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Der Steckbrief 
Leute aus Gnoien und Umgebung stellen sich vor.

Guten Tag Herr Lindhorst, schön, dass Sie 
sich bereit erklärt haben, dem Amtskurier 
Gnoien dieses Interview zu geben.
Guten Tag, schön, das Sie das Interview.
mit mir machen, mit einem echten alten 
Gnoiener. Darüber bin ich sehr erfreut.

Wie ist Ihr vollständiger Name?
Fritz Erich Albert Lindhorst

Haben Sie einen Spitznamen?
Früher haben sie zu mir Stresing gesagt. Aber 
das kennen nur noch die alten Gnoiener.

Sind Sie verliebt?
Noch immer in meine Frau, trotzdem sie nicht 
mehr hier ist, und in meine Kinder.

Wie alt sind Sie?
Ich bin am 23.09.1938 geboren, also im 87. Jahr.

Wo sind Sie geboren?
Hier in Gnoien in dem Zimmer nebenan, wo ich 
auch schlafe.

Wo leben Sie? 
Ich lebe in Gnoien.

Was ist Ihr Beruf oder Ihre Berufung?
Ich bin Rinderzuchtmeister. 1962 habe ich die 
Ausbildung gemacht. Meine Freude ist mein 
Garten, wenn es hier wachsen tut. 

Welcher ist Ihr Lieblingsort in 
Mecklenburg-Vorpommern?
Gnoien ist mein Lieblingsort. Der schönste Ort ist 
hier bei mir zu Hause.
   
Wenn Sie nicht arbeiten müssen, was 
machen Sie dann am liebsten?
Viel bewegen, meinen Garten und den Haushalt 
und was dort so anfällt, mit meinen Nachbarn 
erzählen und gute Freunden treffen.

Was gehört bei Ihnen zu einem perfekten 
Frühstück?
Zum Frühstück gehört ein Brötchen oder Brot, mit 
selbstgemachter Marmelade.  

Was findet man immer in Ihrem 
Kühlschrank?
Da muss alles drin sein von Wurst, Schinken, 
Käse, Speck und Milch.

Welchen Film haben Sie zuletzt gesehen und/ 
oder welches Buch gelesen?
Ich gucke mir sehr oft „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“ an. Das gucke ich mir jedes Jahr, 
und so oft wie es kommt, an. 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Dass die Menschen mal wieder anders 
werden, dass man sich wieder gegenseitig achtet 
und mehr miteinander macht.

Was regt Sie gerade so richtig auf?
Das gesamte System, dass wir zurzeit haben, das 
regt mich gerade auf. 

Gibt es etwas, was Sie schon immer 
einmal sagen wollten, aber sich bisher nicht 
trauten? Wenn ja, hier hätten Sie 
jetzt die Möglichkeit dazu.
An für sich sage ich frei raus was mich bedrückt. 
Ich halte nichts hinterm Rücken. 

Was wollten Sie schon immer einmal machen, 
und haben es sich aber noch nicht getraut?
Ich habe alles gemacht, was ich machen wollte. 
Wir sind mit dem Hubschrauber über Gnoien 
geflogen, und haben uns alles angesehen. Wir 
haben schöne Urlaube z.B. in Russland gemacht, 
und das war wunderbar. Davon möchte ich nicht 
eine Stunde rausstreichen.

Wenn Sie die Möglichkeit hätten, was würden 
Sie in Ihrer Stadt oder Ihrem Dorf ändern?
Ich würde eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
einführen z.B. in der Mühlenstraße. 
Mein größtes Anliegen ist, dass das Schild 
„Warbelstadt Gnoien“ heute nicht mehr stimmt, 
weil man die Warbel überhaupt nicht mehr 
erkennen kann. Die ist zugewachsen und im 
Sommer erkennt man nichts davon. Wenn ich 
mich an meine Kindheit und Jugendzeit 
erinnere haben wir in der Warbel gebadet, und 
Fische mit dem Drahtkorb gefangen. Heute kann 
man sich nur noch knapp die Finger darin 
waschen. Das ist sehr schade.

Welche Frage hätten wir Ihnen noch stellen 
sollen, und hätten Sie gern beantwortet? 
Wie sieht die Zukunft aus?

Herzlichen Dank für das Interview!
Danke.

Das Interview führte Karola Stenschke - city@gnoien.com

Warbelstadt Gnoien 
Markt 11
17179 Gnoien
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Schulförderverein Gnoien 

Der Schulförderverein informiert

Sehr geehrte Ehemalige, 

die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und langsam 
kommen wir in die heiße Phase.  

Daher haben wir eine gute Nachricht für alle die am Ball 
der Ehemaligen 2.0 teilnehmen wollen. 

Ab dem 24.03.2025 können die Eintrittskarten in der Zeit 
zwischen 15:30 Uhr und 18:00 Uhr, nach Absprache auch 
gerne zu anderen Zeiten, im Jugendclub Gnoien bei Herrn 
Wöller abgeholt werden. 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Geburtstagsfeier unse-
rer Warbelschule.

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Vorstandsvorsitzender 
Michael Wöller                 

DRK-Tagespflege Gnoien

Sportlich ins neue Jahr gestartet
Neujahrs-Kegel-Turnier in der DRK-Tagespflege 

Gnoien

Sportlich wurde das neue Jahr in der DRK-Tagespflege in 
Gnoien begrüßt. 

Zunächst wurden alle Tagesgäste mit einem gemeinsamen 
Frühstück überrascht und auch ein Gläschen Eierlikör 
durfte dabei natürlich nicht fehlen, um das neue Jahr 
gebührend zu begrüßen.

Zu den guten Vorsätzen in 2025 zählte bei den Tagesgästen 
auch mehr Bewegung, darum starteten alle mit einem 
Neujahrs-Kegel-Turnier ins neue Jahr. 

Alle Tagesgäste hatten viel Spaß und gaben alles, den jeder 
wollte gewinnen.

Am Ende standen die Sieger fest: 

Christel Leipert belegte Platz 3, den 2. Platz belegte Lothar 
Seth und den 1. Platz holte sich Ute Eislöffel. 

Jeder erhielt eine Medaille und einen kleinen Preis. Ein 
schöner und sportlicher Start in das noch frische Jahr 2025.

Iris Bialowons, DRK-Tagespflege Gnoien

Gnoiener SV von 1924 e.V.

Gnoiener SV von 1924 e.V. erhält die 
„Sportplakette des Bundespräsidenten“

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportsfreundin, 
lieber Sportsfreund, sehr geehrtes Mitglied,

Am Montag, dem 06.01.2025 folgte eine Delegation aus 
unserem Vorstand einer Einladung aus dem Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Sport nach Schwerin.

Hier sind wir in einer Feierstunde von der 
Ministerin    Stefanie   Drese  mit der Sportplakette des   
Bundespräsidenten Frank Walter Steinmeier anlässlich 
unseres 100jährigen Vereinsjubiläums ausgezeichnet 
worden.

Es ist die höchste staatliche Auszeichnung in der 
Bundesrepublik Deutschland für Sportvereine und 

-verbände.  

Durch die Verleihung der Sportplakette wurde unser 
Verein für die ehrenamtliche und uneigennützige Arbeit 
aller, die in den letzten 100 Jahren im Verein aktiv waren, 
geehrt.



- 16 -   Ausgabe 01/2025 Gnoiener Amtskurier

Der Steckbrief 
Leute aus Gnoien und Umgebung stellen sich vor.

Guten Tag Herr Lindhorst, schön, dass Sie 
sich bereit erklärt haben, dem Amtskurier 
Gnoien dieses Interview zu geben.
Guten Tag, schön, das Sie das Interview.
mit mir machen, mit einem echten alten 
Gnoiener. Darüber bin ich sehr erfreut.

Wie ist Ihr vollständiger Name?
Fritz Erich Albert Lindhorst

Haben Sie einen Spitznamen?
Früher haben sie zu mir Stresing gesagt. Aber 
das kennen nur noch die alten Gnoiener.

Sind Sie verliebt?
Noch immer in meine Frau, trotzdem sie nicht 
mehr hier ist, und in meine Kinder.

Wie alt sind Sie?
Ich bin am 23.09.1938 geboren, also im 87. Jahr.

Wo sind Sie geboren?
Hier in Gnoien in dem Zimmer nebenan, wo ich 
auch schlafe.

Wo leben Sie? 
Ich lebe in Gnoien.

Was ist Ihr Beruf oder Ihre Berufung?
Ich bin Rinderzuchtmeister. 1962 habe ich die 
Ausbildung gemacht. Meine Freude ist mein 
Garten, wenn es hier wachsen tut. 

Welcher ist Ihr Lieblingsort in 
Mecklenburg-Vorpommern?
Gnoien ist mein Lieblingsort. Der schönste Ort ist 
hier bei mir zu Hause.
   
Wenn Sie nicht arbeiten müssen, was 
machen Sie dann am liebsten?
Viel bewegen, meinen Garten und den Haushalt 
und was dort so anfällt, mit meinen Nachbarn 
erzählen und gute Freunden treffen.

Was gehört bei Ihnen zu einem perfekten 
Frühstück?
Zum Frühstück gehört ein Brötchen oder Brot, mit 
selbstgemachter Marmelade.  

Was findet man immer in Ihrem 
Kühlschrank?
Da muss alles drin sein von Wurst, Schinken, 
Käse, Speck und Milch.

Welchen Film haben Sie zuletzt gesehen und/ 
oder welches Buch gelesen?
Ich gucke mir sehr oft „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“ an. Das gucke ich mir jedes Jahr, 
und so oft wie es kommt, an. 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Dass die Menschen mal wieder anders 
werden, dass man sich wieder gegenseitig achtet 
und mehr miteinander macht.

Was regt Sie gerade so richtig auf?
Das gesamte System, dass wir zurzeit haben, das 
regt mich gerade auf. 

Gibt es etwas, was Sie schon immer 
einmal sagen wollten, aber sich bisher nicht 
trauten? Wenn ja, hier hätten Sie 
jetzt die Möglichkeit dazu.
An für sich sage ich frei raus was mich bedrückt. 
Ich halte nichts hinterm Rücken. 

Was wollten Sie schon immer einmal machen, 
und haben es sich aber noch nicht getraut?
Ich habe alles gemacht, was ich machen wollte. 
Wir sind mit dem Hubschrauber über Gnoien 
geflogen, und haben uns alles angesehen. Wir 
haben schöne Urlaube z.B. in Russland gemacht, 
und das war wunderbar. Davon möchte ich nicht 
eine Stunde rausstreichen.

Wenn Sie die Möglichkeit hätten, was würden 
Sie in Ihrer Stadt oder Ihrem Dorf ändern?
Ich würde eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
einführen z.B. in der Mühlenstraße. 
Mein größtes Anliegen ist, dass das Schild 
„Warbelstadt Gnoien“ heute nicht mehr stimmt, 
weil man die Warbel überhaupt nicht mehr 
erkennen kann. Die ist zugewachsen und im 
Sommer erkennt man nichts davon. Wenn ich 
mich an meine Kindheit und Jugendzeit 
erinnere haben wir in der Warbel gebadet, und 
Fische mit dem Drahtkorb gefangen. Heute kann 
man sich nur noch knapp die Finger darin 
waschen. Das ist sehr schade.

Welche Frage hätten wir Ihnen noch stellen 
sollen, und hätten Sie gern beantwortet? 
Wie sieht die Zukunft aus?

Herzlichen Dank für das Interview!
Danke.

Das Interview führte Karola Stenschke - city@gnoien.com

Warbelstadt Gnoien 
Markt 11
17179 Gnoien

- 17 -   Ausgabe 01/2025                                                                                                                                             Gnoiener Amtskurier

Schulförderverein Gnoien 

Der Schulförderverein informiert

Sehr geehrte Ehemalige, 

die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und langsam 
kommen wir in die heiße Phase.  

Daher haben wir eine gute Nachricht für alle die am Ball 
der Ehemaligen 2.0 teilnehmen wollen. 

Ab dem 24.03.2025 können die Eintrittskarten in der Zeit 
zwischen 15:30 Uhr und 18:00 Uhr, nach Absprache auch 
gerne zu anderen Zeiten, im Jugendclub Gnoien bei Herrn 
Wöller abgeholt werden. 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Geburtstagsfeier unse-
rer Warbelschule.

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Vorstandsvorsitzender 
Michael Wöller                 

DRK-Tagespflege Gnoien

Sportlich ins neue Jahr gestartet
Neujahrs-Kegel-Turnier in der DRK-Tagespflege 

Gnoien

Sportlich wurde das neue Jahr in der DRK-Tagespflege in 
Gnoien begrüßt. 

Zunächst wurden alle Tagesgäste mit einem gemeinsamen 
Frühstück überrascht und auch ein Gläschen Eierlikör 
durfte dabei natürlich nicht fehlen, um das neue Jahr 
gebührend zu begrüßen.

Zu den guten Vorsätzen in 2025 zählte bei den Tagesgästen 
auch mehr Bewegung, darum starteten alle mit einem 
Neujahrs-Kegel-Turnier ins neue Jahr. 

Alle Tagesgäste hatten viel Spaß und gaben alles, den jeder 
wollte gewinnen.

Am Ende standen die Sieger fest: 

Christel Leipert belegte Platz 3, den 2. Platz belegte Lothar 
Seth und den 1. Platz holte sich Ute Eislöffel. 

Jeder erhielt eine Medaille und einen kleinen Preis. Ein 
schöner und sportlicher Start in das noch frische Jahr 2025.

Iris Bialowons, DRK-Tagespflege Gnoien

Gnoiener SV von 1924 e.V.

Gnoiener SV von 1924 e.V. erhält die 
„Sportplakette des Bundespräsidenten“

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportsfreundin, 
lieber Sportsfreund, sehr geehrtes Mitglied,

Am Montag, dem 06.01.2025 folgte eine Delegation aus 
unserem Vorstand einer Einladung aus dem Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Sport nach Schwerin.

Hier sind wir in einer Feierstunde von der 
Ministerin    Stefanie   Drese  mit der Sportplakette des   
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Weihnachtsmarkt in Kämmerich

Nachdem seit Jahren in Kämmerich kein Weihnachtsmarkt 
mehr stattgefunden hat, Corona-Pandemie und deren Nach-
wirkungen forderten ihren Tribut, sollte im vergangenen 
Jahr der Versuch gestartet werden, den Weihnachtsmarkt 
wieder neu zu beleben. 

Mit der Übergabe des Feuerwehrgerätehauses (Titelbild)
an die Kämmericher, wechselte auch der Standort des 
Marktes, er findet ab jetzt am und im Feuerwehrgerätehaus 
(Dorfanger) statt. 

Hier finden Veranstalter und Besucher bessere Bedingun-
gen vor.

„Füllt die Hülle mit Leben“, so die Worte von Bürgermeis-
ter Frank Albrecht während seiner Rede zur Übergabe des 
Gerätehauses. 

Eine Woche nach der Übergabe, am 30. November 2024 
veranstalteten „Die Kämmericher“ nun den Kämmericher 
Weihnachtsmarkt.

Wird der Weihnachtsmarkt überhaupt wieder angenom-
men? Kommen die Leute nach so einer langen Zeit?  Hat 
man uns schon vergessen? 

Lasst uns alle stolz auf diese Auszeichnung, für die letzten 
100 Jahre Vereinsleben, sein.

Danke für eure Arbeit, eure Zeit, euer Engagement und 
Danke an alle aktiven Sportlerinnen und Sportler.  Auf die 
nächsten 100 Jahre!

Gnoiener SV von 1924 e.V.
Der Vorstand 

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Frank Albrecht

Darguner Straße 19, 17179 Altkalen
Tel.: 039973 70223 o. 0175 5223684

Sprechzeiten: samstags von 08.00 bis 09.00 Uhr
  oder nach Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Altkalen

gratuliert allen Jubilaren der Monate

Januar & Februar und wünscht

für´s neue Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.

Nachruf

Tief betroffen erhielten wir die Nachricht vom plötzlichen 
Tod unseres Gemeindevertreters

Herrn Felix Woelk

Herr Woelk war seit August 2024 Gemeindevertreter in der 
Gemeinde Altkalen und seit Oktober 2020 aktives Mitglied 
der FFw Kämmerich. 

Mit Herrn Woelk verlieren wir ein engagiertes Mitglied un-
serer Gemeindevertretung und einen Kameraden der FFw 
Kämmerich.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner ganzen 
Familie.

Im Namen der Gemeindevertretung    
der Gemeinde Altkalen 

Frank Albrecht                                   Altkalen, im Januar 2025
Bürgermeister      

- 19 -   Ausgabe 01/2025                                                                                                                                             Gnoiener Amtskurier

Die besseren Bedingungen, wie Sitzgelegenheiten im ge-
heizten Feuerwehrhaus wurden nicht nur von den älteren 
Besuchern gern angenommen. 

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 

Der Altkalener Krug, Fisch-Mike und der Kämmericher 
Grill- & Getränkestand versorgten die Besucher. Blieb nur 
noch die Frage, ob genügend Leute kommen werden?

Doch der Kämmericher Weihnachtsmarkt war und ist 
immer noch legendär, schon die Theater-Aufführun-
gen, die in den Jahren vor Corona stattfanden, lockten 
die Menschen in Scharen nach Kämmerich. 

So war es auch im vergangenen Jahr, nach und nach 
kamen immer mehr Leute. Gegen Mittag war der 

„Marktplatz“ in Kämmerich gut besucht.

Stargast auf dem Weihnachtsmarkt 2024 war der Mecklen-
burger Cowboy Jan Tessin aus Malchin mit seiner Count-
ry-Musik.

Hauptsächlich umgeschriebene Märchen, aber auch die 
Geschichte um die Olsenbande, die einst den Tresor der 

Oswald & Burow GbR ausräumen wollte, wurden in der 
Vergangenheit schon in Kämmerich aufgeführt und erfreu-
ten die Besucher. Im vergangenen Jahr führten „Die Käm-
mericher“ nun das Märchen von Rotkäppchen auf.

Dirk „Ossi“ Oswald verkörperte den Wolf.

Natürlich in einer neuen, lustigen Version. Hauptthema 
war der Wolf. Von Wolfgang über Fliesen-Wolf bis Wolfs-
burg und zurück mit einem sich gelaufenen Wolf reichte 
die Palette. Für die besoffene Großmutter hatte Rotkäpp-
chen in ihrem Korb auch eine Flasche Sekt der Marke 

„Rotkäppchen“  dabei. 

Allein um die Aufführung des Märchens sehen zu können, 
kamen die Besucher nach Kämmerich. Sie wurden nicht 
enttäuscht. Schnell hatten die Protagonisten das Publikum 
auf ihrer Seite. Ein voller Erfolg für Darsteller und  Ver-
anstalter.

Sven Gatzke trat als Jäger auf.

Wieder einmal zeigte sich in Kämmerich, was eine intakte 
Dorfgemeinschaft auf die Beine stellen kann. Die Zukunft 
des Kämmericher Weihnachtsmarktes scheint damit für 
die nächsten Jahre gesichert zu sein. 

Es wird sicherlich von Jahr zu Jahr schwieriger werden, 
passende Märchen zu finden, die für diese spezielle Art 
Märchen aufzuführen geeignet sind. 

Hoffen wir darauf, das „Die Kämmericher“ weiterhin gute 
Ideen haben und lustige Geschichten dafür einfallen, die 
sie auch umsetzen können.

„Die Kämmericher“ bedanken sich bei allen, die zum Ge-
lingen dieses Weihnachtsmarktes beigetragen haben.

Bürgermeister Frank Albrecht/Hubert Eilert
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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Birger Ziegler
Mail: behren.luebchin@t-online.de

Tel. 039971 1820 
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Behren-Lübchin

gratuliert allen Jubilaren der Monate

Januar & Februar und wünscht

für´s neue Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.

Weihnachtsfeier im Dorfgemeinschaftshaus in 
Viecheln

Auch in diesem Jahr hat der Feuerwehrverein Viecheln e. 
V. am 30.11.23 ab 15 Uhr zur Weihnachtsfeier ins Dorfge-
meinschaftshaus eingeladen.

Dafür wurde ein schön geschmückter Weihnachtsbaum 
aufgestellt und die Tische liebevoll weihnachtlich deko-
riert. 

Am Eingang zum Saal konnte ein Los für einen Euro ge-
kauft werden. Jedes Los gewinnt!!! Die Preise waren als 
Weihnachtspäckchen schön verpackt und lagen für den 
Weihnachtsmann bereit.

Wir saßen in geselliger Runde an den Tischen und hatten 
Spaß beim Erzählen mit der Familie, Freunden und Nach-
barn.

Währenddessen wurde Kaffee und Kuchen angeboten. 
Das Kuchenbüffet war wieder lecker und wurde mit vielen 
Köstlichkeiten vorbereitet. 

Dafür Danke an die fleißigen Kuchenbäcker.

Anschließend wurden mit der Pastorin Fr. Kiessow Weih-
nachtslieder gesungen. Die musikalische Begleitung mit 
dem Arkkordeon übernahm in diesem Jahr Nando Roder. 

Das gemeinsame Singen machte Freude und bei den An-
wesenden kam vorweihnachtliche Stimmung auf. 

Und danach stand der Weihnachtsmann im Saal und be-
grüßte die Anwesenden.  Mit einem lustigen Spruch über-
reichte er die Weihnachtspäckchen mit den entsprechen-
den Losnummern an den jeweiligen Empfänger.

Das war ein sehr schöner und gemütlicher Nachmittag. Er 
bot für alle Anwesenden eine Abwechslung vom Alltag 
und Einstimmung auf die kommende Weihnachtszeit.

Ein großes „Dankeschön“ an den Feuerwehrverein Vie-
cheln e.V. und an alle die mitgeholfen haben, dass diese 
Veranstaltung ein gelungener Nachmittag wurde.

Macht weiter soooo!!!

M. Janke

Der Feuerwehrverein Viecheln e. V. hatte am 11. 
Januar 2025 zum trationellen Tannenbaum ver-
brennen am Dorfgemeinschaftshaus in Viecheln 

eingeladen.

Das Wetter an diesem Tag war stürmisch und kalt. Des-
halb wurden die Sitzmöglichkeiten  in dem Feuerwehrge-
rätehaus aufgestellt.  
Dort war es gemütlich und warm. Das Tannenbaum ver-
brennen gestaltete sich draußen ein wenig schwierig, denn 
der Wind war sehr stark und die Bäume mussten teilweise 
von den Kameraden der FFw in der Feuerschale beim Ver-
brennen festgehalten.

Dem schlechten Wetter zum Trotz - sind doch viele ge-
kommen um dem verbrennen der Bäume zuzusehen. So 
saßen zum Teil mehrere Generationen auf den Bänken im 
Feuerwehrgebäude und haben die entspannte und gemütli-
che Atmosphäre genossen.
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Für das leibliche Wohl war wie immer auch gesorgt. Es 
wurden herzhafter Gulasch und leckere Bratwurst vom 
Grill sowie kalte und warme Getränke angeboten. Das ge-
mütliche Beisammensein sorgte auch für tolle Gespräche 
mit Freunden, Bekannten und Nachbarn. Solche Gelegen-
heiten sind nicht so oft. 

Vielen Dank dem Feuerwehrverein Viecheln e. V. und al-
len Helfern die dazu beitragen haben, dass das ein gemüt-
licher Abend für alle Anwesenden wurde.

M. Janke

Frauentagsfeier 

8. März 2025 14:30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Viecheln

Lust auf einen entspannten Tag voller Genuss und guter 
Stimmung? Dann seid ihr herzlich eingeladen!

**Eintritt:** 5 Euro

Darin enthalten: Kaffee und Kuchen sowie eine kleine 
Überraschung!

Wir sorgen nicht nur für das leibliche Wohl, sondern bie-
ten auch eine Auswahl an erfrischenden Getränken und 
musikalischer Unterhaltung, die für die richtige Atmo-

sphäre sorgt. 

**Am Abend:** Leckere Wiener mit Kartoffelsalat

Kommt vorbei, bringt Freunde mit und lasst uns gemein-
sam einen tollen Tag verbringen. 

**Wir freuen uns auf euch!**

Feuerwehrverein Viecheln e.V.  

Fasching in Viecheln
01.03.2025

Musik mit DJ Maik 

Kinderfasching

15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Einlass: 14:00 Uhr 
Eintritt: Kinder frei

Erwachsene 3,00 Euro 

Abendveranstaltung

20:00 Uhr 
Einlass 19:30 Uhr

Eintritt: 10,00 Euro

Bitte reserviert euch Karten telefonisch ab 10.02.2025 
unter 0152-21399885 zwischen 17:00 - 20:00 Uhr. 

**Wir freuen uns auf euch!**

Feuerwehrverein Viecheln e.V. 

Öko Kita Regenbogenland Groß Nieköhr 

Nachrichten aus der Öko-Kita „Regenbogenland“

Gemeinsam läuten wir die gemütliche Adventszeit in 
der Öko – Kita „Regenbogenland“ ein.

Mit einem kleinen Programm unter dem Motto „Kerzen-
schein und Lichterglanz“, verzauberten wir am 4. Dezem-
ber 2024 unsere lieben Senioren im Gnoiener Altenheim. 

Nicht nur Kerzen und Lichter erfreuten uns in der dunklen 
Jahreszeit, auch Geschichten, Reime und besonders Mär-
chen wurden gehört, erzählt und gelesen. 

So haben wir uns gedacht, dass wir durch das singen von 
Liedern, erzählen von Märchenrätseln und Tänzen, Erin-
nerungen wecken und besondere Emotionen, sowie Freude 
bei den alten Menschen hervorrufen. 

Gemeinsam verbrachten wir einen wunderschönen Vormit-
tag und anschließend erwartete uns noch ein super leckeres 
Mittagessen im Altenheim. 

Für den herzlichen Empfang und die riesen Überraschungs-
tüte für alle Kinder, möchten wir uns nochmals herzlich 
bedanken. 
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Für den herzlichen Empfang und die riesen Überraschungs-
tüte für alle Kinder, möchten wir uns nochmals herzlich 
bedanken. 
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Die Gruppe „Fleißige Bienchen“
Verena 

Nikolaus mal anders in der Öko – Kita „Regenbogen-
land“

Für die Krippengruppe vom „Spatzennest“  wartete am 6. 
Dezember im Pferdestall der Familie Schildt der Nikolaus. 

Voller Vorfreude und mit einem prall gefüllten Korb mit 
Äpfeln machten wir uns auf den Weg. Dort angekommen 
sahen wir schon das Pferd vom Nikolaus.  

Unsere „Spatzen“ staunten und durften das Pferd sogar 
streicheln.  Plötzlich kam der Nikolaus um die Ecke und 
begrüßte uns. 

Er freute sich über unsere Lieder und fütterte sein Pferd 
mit den mitgebrachten Äpfeln. 

Mario Schildt und seine Frau zeigten uns auch die anderen 
Pferde im Stall. Die Kinder waren ganz aufgeregt, denn 
jetzt durften sie auch noch auf dem Nikolaus Pferd sitzen. 

Was für eine Überraschung.

Das „Spatzennest“ und die Erzieher bedanken sich bei Fa-
milie Schildt für den so tollen und unvergesslichen Niko-
laustag. 

Die Kinder waren so begeistert, sodass sie auf dem Rück-
weg immer wieder „Hop Hop Hop“ gesungen haben. Auch 
im Namen von Christel Scholz ein großes Dankschön an 
Familie Schildt für den wunderschönen Vormittag. 

Die Gruppe „Spatzennest“
Celia

Mitten ins Herz gesungen!

Im Regenbogenland schwebt freitags immer richtig viel 
Musik in der Luft. Die Chorgruppe probt. Es ist so herzer-
wärmend wenn wir zusammen stehen und singen. 

Im Dezember sangen wir rund ums Licht- Kerzenlicht und 
tanzten natürlich wieder nach unserem Weihnachtsmann-
hit. Die Kinder haben so viel Gefühl!

Natürlich haben wir uns richtig doll auf unseren großen 
Auftritt in Finkenthal gefreut. Es waren erstaunlich viele 
Kinder mit ihren Familien dabei. 

Das macht uns stolz und spornt uns an. Vielen Dank liebe 
Eltern, dass ihr Euch für unseren Außentermin Zeit genom-
men habt. Der Weihnachtsmann belohnte unsere Kinder so 
herzlich und auch sonst ist es immer so „kuschelig“ beim 
Tannenbaumverkauf- für jeden Geschmack ist etwas dabei 
und natürlich gibt es dort wunderschöne Tannenbäume. 

Es war toll und wir kommen bestimmt wieder!

Mein Schlusswort geht an unsere Regenbogenlandschätze 
– Ihr seid wundervoll. Ihr habt so toll mitgemacht. Ihr habt 
ein großes Herz. Ihr habt mit eurem Auftritt viele Leute 
verzaubert. 

Wir sind einfach stolz auf jedes Kind!

Nadin

Herzliche Grüße und ein fantastisches, friedvolles und ge-
sundes neues Jahr wünscht:

Das gesamte Team der Öko – Kita „Regenbogenland

- 23 -   Ausgabe 01/2025                                                                                                                                             Gnoiener Amtskurier

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Stefan Finke
Dorfstraße 87, 17179 Finkenthal

Tel.: 0176 63106678
Mail: gemeinde.finkenthal@gmail.com

Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung
 

Der Bürgermeister der Gemeinde Finkenthal

gratuliert allen Jubilaren der Monate

Januar & Februar und wünscht

für´s neue Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.

Weihnachtsfeier in Finkenthal

Nun ist das Jahr 2025 schon fortgeschritten, aber alle, die 
dabei waren, werden sich an unsere Weihnachtsfeier 2024 
gern erinnern.

Am Samstag, dem 07. Dezember 2024, fand unser gemüt-
liches Beisammensein, die Ü65-Weihnachtsfeier im Ge-
meindezentrum statt. 

Stimmungsvoll eingedeckt war die Tafel und um 14.30 
Uhr erwartete die Gäste Kaffee und leckerer selbst geba-
ckener Kuchen. 

Gäste und Gemeindevertreter ergaben eine gemütliche 
Runde und es wurden viele schöne Erinnerungen getauscht. 
Auch das Preiswürfeln kam gut an. In der Runde war man 
sich einig: … so könnte man öfter zusammenkommen. 
Und spätestens in einem Jahr will man die Adventszeit 
wieder gemeinsam begehen.

Ich bedanke mich bei den Bäckerinnen sehr herzlich, dan-
ke Michaela Gielow, Katrin Klasen, Sabrina Finke und 
Jutta Finke. Alles war sehr lecker! Und ebenso danke ich 
allen, die die Weihnachtsfeier vorbereiteten, bedienten und 
wieder klar Schiff machten. 

Und Anfang Dezember 2025 geht es weiter mit den 
Ü65jährigen, die Würfel liegen parat.

Finkenthal, ein schöner Ort zu leben.

Ihr Stefan Finke
Bürgermeister   

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Henrik Jager
Dorfstraße 8, 17179 Walkendorf

Tel.: 039972 50223
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Walkendorf

gratuliert allen Jubilaren der Monate

Januar & Februar und wünscht

für´s neue Lebensjahr viel Glück und Gesundheit.

Volkssolidarität Ortsgruppe Boddin 

Fröhliche Weihnachtsfeier der Volkssolidarität 
Boddin – Ein Abend voller Lachen, Gesang und 

gutem Essen

Am 29. November lud die Volkssolidarität Boddin zu einer 
festlichen Weihnachtsfeier ein, die den Beginn der besinn-
lichen Saison gebührend einläutete. In einem stimmungs-
voll geschmückten Partyraum, bei Familie Schmidt fanden 
sich zahlreiche Mitglieder und deren Kinder ein, um ge-
meinsam einen fröhlichen Abend zu verbringen.
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Das kulinarische Highlight des Abends war eine vielfältige 
Auswahl an Pizzasorten, die für jeden Geschmack etwas zu 
bieten hatten. Von klassischen Margherita bis hin zu aus-
gefallenen Variationen mit frischen Zutaten – die Pizzen 
waren ein wahrer Gaumenschmaus und sorgten für große 
Begeisterung. Es war eine tolle Idee, einfach mal Pizza zu 
essen, statt immer die traditionellen Weihnachtsgerichte. 
So konnte jeder nach Belieben zugreifen und sich seinen 
Favoriten aussuchen.

Doch es war nicht nur das Essen, das den Abend zu et-
was Besonderem machte. Wir genossen eine ausgelassene 
Atmosphäre, die von fröhlichem Gesang und herzhaftem 
Lachen geprägt war. Im Anschluss an das leckere Mahl 
stimmten wir gemeinsam Weihnachtslieder an, die die fest-
liche Stimmung perfekt untermalten. 

Singen, Lachen und Gespräche vermischten sich zu einem 
harmonischen Miteinander, das für viele der Höhepunkt 
des Abends war.

Neben dem Gesang und den Gesprächen kam auch das ge-
sellige Beisammensein bei einem Glas Wein oder Saft nicht 
zu kurz. Die Gespräche drehten sich nicht nur um das Fest, 
sondern auch um persönliche Geschichten, Erinnerungen 
und Wünsche für das kommende Jahr. Es war ein wahrer 
Genuss, sich in dieser herzlichen Runde auszutauschen.

Der Abend verging wie im Flug und hinterließ bei allen 
Teilnehmern das Gefühl von Geborgenheit und Freude. 
Die Volkssolidarität Boddin hat mit dieser Weihnachtsfeier 
einmal mehr gezeigt, wie wertvoll und bereichernd solche 
gemeinsamen Momente für die Gemeinschaft sind.

Angelika Steinfeldt
Vorsitzende der Volkssolidarität Boddin

Weihnachtsfeier im „Generationstreff“ Walken-
dorf

Am 17. Dezember 2024 fand unsere jährliche Weihnachts-
feier im „Generationstreff“ in Walkendorf statt. 

Frau Elfi Krause hatte die Tische liebevoll geschmückt, 
die Kerzen auf den Tischen leuchteten bereits, so dass wir 
gleich beim Eintreten des Raumes eine vorweihnachtliche 
Atmosphäre verspürten.

Es gab Kaffee, Kuchen, Plätzchen und noch viele andere 
Leckereien. Auch durch den schön geschmückten Tannen-
baum kam schon eine vorweihnachtliche Stimmung auf. 

Unsere Pastorin Anja Kiesow war unser Gast und wir san-
gen gemeinsam Adventslieder.

Auch der Weihnachtsmann hat es sich nicht nehmen las-
sen und schaute bei den Frauen vorbei. Er überreichte al-
len Frauen ein kleines Geschenk und fast jede hatte für 
den Weihnachtsmann ein kleines Gedicht parat.

Am späten Nachmittag kam auch unser Bürgermeister, 
Herr Henrik Jager, und berichtete u.a. über Aktuelles aus 
der Gemeinde.

Zum Abend gab es ein köstliche Buffet, das vom „Altka-
lener Krug“ geliefert wurde. Es war eine schöne gesellige 
Weihnachtsfeier, die viel zu schnell vorbei ging.

Frohgemut machten sich alle auf den Heimweg. Nun freu-
en wir uns auf die nächsten Veranstaltungen des „Genera-
tionstreffs“ im neuen Jahr. 

Ein weiterer Höhepunkt wird die Frauentagsfeier am 7. 
März 2025 im Vereinshaus in Lühburg sein, die wir ge-
meinsam mit der Volkssolidarität Lühburg organisieren 
und vorbereiten.

Wir möchten uns bei allen ganz herzlich bedanken:

bei Frau Elfi Krause, bei der Gemeinde Walkendorf für 
die finanzielle Unterstützung, bei den fleißigen Bäckerin-
nen, beim „Altkalener Krug“, bei Frau Doris Reetz, die al-
len eine liebevoll eingepackte Aloe Vera Pflanze schenkte, 
beim Weihnachtsmann ( Herrn Mirko Kahl) und bei allen, 
die bei der Vorbereitung der Feier und natürlich beim Auf-
räumen am nächsten Tag geholfen haben.

Ruth Ehlert
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Grundschule Johann-Wolfgang von Goethe Gnoien 

Ein besonderer Tag in der Grundschule Gnoien
Adventsleuchten am 29.11.2024 

Der 29. Dezember war ein besonderer Tag in der Grund-
schule Gnoien, denn unser Adventsleuchten verwandelte 
die Schule in eine fröhliche Weihnachtswerkstatt. 

An diesem Tag fand kein Unterricht wie gewohnt statt 
– stattdessen erfüllten kreative und weihnachtliche Ak-
tivitäten die Räume mit Leben. Überall wurde gebastelt, 
gebacken, gesungen, gespielt und gelacht. Ein Leuchten 
in den Augen der Kinder verriet, wie sehr sie diesen be-
sonderen Tag genossen. 

Am Morgen stand der große Weihnachtsbaum der Familie 
Hasse noch schmucklos in der Aula. Doch bis zum Ende 
der vierten Stunde erstrahlte er im festlichen Glanz. Mit 
selbstgebastelten Anhängern, Kugeln und Sternen deko-
rierten die Kinder ihn liebevoll. Nun schmückt ein pracht-
voller Christbaum die Aula und sorgt für echte Weih-
nachtsstimmung. 

Ein buntes Programm für alle Generationen
Um 15 Uhr füllte sich das Schulhaus mit Leben: Kinder, 
Eltern, Großeltern und Gäste jeden Alters folgten der Ein-
ladung in die Aula, um das liebevoll einstudierte Weih-
nachtsprogramm der Klassen 1 – 4 zu erleben. Unter der 
Leitung von Frau Dumong und Frau Sloksnat brachten 
die Schülerinnen und Schüler weihnachtliche Stücke auf 
die Bühne – ein echtes Highlight!  Der große Applaus war 
der wohlverdiente Lohn für die fleißigen kleinen Künstle-
rinnen und Künstler. Nach dem Programm war die Schule 

„offen“ für alle. Es gab zahlreiche Angebote für Groß und 
Klein: 

Im Außenbereich lockte der Duft von Bratwurst, Apfel-
punsch, Kaffee, Glühwein und Kuchen. Besonders beliebt 
war der Knüppelkuchen an der Feuerschale, die von der 
Feuerwehr der Löschgruppe Viecheln beaufsichtigt wur-
de. 

Im Schulhaus konnten die Gäste kreative Workshops und 
weihnachtliche Aktionen entdecken. Die Kulturbörse bot 
Holzbearbeitung an, es wurden Adventsgestecke gestaltet, 
Christbaumschmuck gebastelt und in der Märchenstube 
wurden Rätsel gelöst. 

Außerdem gab es Dosenwerfen und Schminken, einen 
kleinen Adventsbasar, einen Trödelmarkt und einen Bü-

gelperlen-Workshop. Jeder Raum der Schule war gefüllt 
mit Freude und weihnachtlichem Zauber. Aus der Küche 
kam ein besonderer Duft, der sich durchs ganze Haus zog. 
Die Popcorn- und Zuckerwattemaschinen arbeiteten auf 
Hochtouren. 

Ein gelungenes Fest dank vieler Helfer
Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Helferinnen 
und Helfern bedanken, die das Adventsleuchten zu einem 
vollen Erfolg gemacht haben. 

Gemeinsam haben wir ein einstimmig gelungenes Fest 
auf die Beine gestellt, das allen Gästen lange in Erinne-
rung bleiben wird. Auch unsere neuen Erstklässler, die 
uns im kommenden Jahr besuchen werden, hatten die Ge-
legenheit, die Schule in festlicher Atmosphäre kennenzu-
lernen- und zu sehen, dass Schule mehr ist als nur Lesen, 
Schreiben und Rechnen. Auch das gemeinsame Feiern 
gehört dazu. 

Ausblick auf das kommende Jahr
Mit Freude und Elan blicken wir auf das Jahr 2025, in 
dem wir viele weitere spannende Projekte, Aktionen und 
Momente des Miteinander erleben werden. 

Lassen sie uns gemeinsam neue Ideen umsetzen und wei-
tere unvergessliche Tage gestalten. „Denn was gibt es 
Schöneres, als gemeinsam zu wachsen, zu lernen du zu 
feiern?“ 

Wir, das gesamte Team der Grundschule Gnoien, wün-
schen Ihnen allen einen guten und erfolgreichen Start ins 
neue Jahr 2025! 

D. Huber
Klassenlehrerin 4a

Quietjes e.V. Wasdow
Initiative zur Förderung freier Kunst-, Kultur- und
Bildungsprojekten im ländlichen Raum

Neues Jahr, neue Möglichkeiten: Kreativ, kulinarisch 
und sportlich ins Jahr 2025!

Mit dem Jahreswechsel stehen bei uns nicht nur gute Vor-
sätze, sondern auch spannende Angebote für Groß und 
Klein auf dem Programm! 

Ob sportlich, kreativ oder kulinarisch, hier ist für alle et-
was dabei, um das Jahr aktiv und mit viel Freude zu star-
ten.
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Adventsleuchten am 29.11.2024 

Der 29. Dezember war ein besonderer Tag in der Grund-
schule Gnoien, denn unser Adventsleuchten verwandelte 
die Schule in eine fröhliche Weihnachtswerkstatt. 

An diesem Tag fand kein Unterricht wie gewohnt statt 
– stattdessen erfüllten kreative und weihnachtliche Ak-
tivitäten die Räume mit Leben. Überall wurde gebastelt, 
gebacken, gesungen, gespielt und gelacht. Ein Leuchten 
in den Augen der Kinder verriet, wie sehr sie diesen be-
sonderen Tag genossen. 

Am Morgen stand der große Weihnachtsbaum der Familie 
Hasse noch schmucklos in der Aula. Doch bis zum Ende 
der vierten Stunde erstrahlte er im festlichen Glanz. Mit 
selbstgebastelten Anhängern, Kugeln und Sternen deko-
rierten die Kinder ihn liebevoll. Nun schmückt ein pracht-
voller Christbaum die Aula und sorgt für echte Weih-
nachtsstimmung. 

Ein buntes Programm für alle Generationen
Um 15 Uhr füllte sich das Schulhaus mit Leben: Kinder, 
Eltern, Großeltern und Gäste jeden Alters folgten der Ein-
ladung in die Aula, um das liebevoll einstudierte Weih-
nachtsprogramm der Klassen 1 – 4 zu erleben. Unter der 
Leitung von Frau Dumong und Frau Sloksnat brachten 
die Schülerinnen und Schüler weihnachtliche Stücke auf 
die Bühne – ein echtes Highlight!  Der große Applaus war 
der wohlverdiente Lohn für die fleißigen kleinen Künstle-
rinnen und Künstler. Nach dem Programm war die Schule 

„offen“ für alle. Es gab zahlreiche Angebote für Groß und 
Klein: 

Im Außenbereich lockte der Duft von Bratwurst, Apfel-
punsch, Kaffee, Glühwein und Kuchen. Besonders beliebt 
war der Knüppelkuchen an der Feuerschale, die von der 
Feuerwehr der Löschgruppe Viecheln beaufsichtigt wur-
de. 

Im Schulhaus konnten die Gäste kreative Workshops und 
weihnachtliche Aktionen entdecken. Die Kulturbörse bot 
Holzbearbeitung an, es wurden Adventsgestecke gestaltet, 
Christbaumschmuck gebastelt und in der Märchenstube 
wurden Rätsel gelöst. 

Außerdem gab es Dosenwerfen und Schminken, einen 
kleinen Adventsbasar, einen Trödelmarkt und einen Bü-

gelperlen-Workshop. Jeder Raum der Schule war gefüllt 
mit Freude und weihnachtlichem Zauber. Aus der Küche 
kam ein besonderer Duft, der sich durchs ganze Haus zog. 
Die Popcorn- und Zuckerwattemaschinen arbeiteten auf 
Hochtouren. 

Ein gelungenes Fest dank vieler Helfer
Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Helferinnen 
und Helfern bedanken, die das Adventsleuchten zu einem 
vollen Erfolg gemacht haben. 

Gemeinsam haben wir ein einstimmig gelungenes Fest 
auf die Beine gestellt, das allen Gästen lange in Erinne-
rung bleiben wird. Auch unsere neuen Erstklässler, die 
uns im kommenden Jahr besuchen werden, hatten die Ge-
legenheit, die Schule in festlicher Atmosphäre kennenzu-
lernen- und zu sehen, dass Schule mehr ist als nur Lesen, 
Schreiben und Rechnen. Auch das gemeinsame Feiern 
gehört dazu. 

Ausblick auf das kommende Jahr
Mit Freude und Elan blicken wir auf das Jahr 2025, in 
dem wir viele weitere spannende Projekte, Aktionen und 
Momente des Miteinander erleben werden. 

Lassen sie uns gemeinsam neue Ideen umsetzen und wei-
tere unvergessliche Tage gestalten. „Denn was gibt es 
Schöneres, als gemeinsam zu wachsen, zu lernen du zu 
feiern?“ 

Wir, das gesamte Team der Grundschule Gnoien, wün-
schen Ihnen allen einen guten und erfolgreichen Start ins 
neue Jahr 2025! 

D. Huber
Klassenlehrerin 4a

Quietjes e.V. Wasdow
Initiative zur Förderung freier Kunst-, Kultur- und
Bildungsprojekten im ländlichen Raum

Neues Jahr, neue Möglichkeiten: Kreativ, kulinarisch 
und sportlich ins Jahr 2025!

Mit dem Jahreswechsel stehen bei uns nicht nur gute Vor-
sätze, sondern auch spannende Angebote für Groß und 
Klein auf dem Programm! 

Ob sportlich, kreativ oder kulinarisch, hier ist für alle et-
was dabei, um das Jahr aktiv und mit viel Freude zu star-
ten.
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Foto des Quietjes e.V.

Wann finden unsere Kurse statt und wo?

Montags im Werkstattladen Gnoien /Friedenstraße 70
Wortspielerei -Sprache spielerisch entdecken
Jeden Montag von 13:30 bis 15:00 Uhr bieten wir für Kin-
der im Alter von 6 bis 10 Jahren eine spannende Gelegen-
heit, Sprache durch kreative Spiele zu erforschen. In dieser 
Altersgruppe sind kreative Spiele eine hervorragende Mög-
lichkeit, um Sprachfähigkeiten spielerisch zu fördern.

Dienstags im Werkstattladen Gnoien/Friedenstraße 70
Allerlei Fäden: Das Kinderangebot
Jeden Dienstag von 13 bis 14.30 Uhr laden wir Kinder im 
Alter von 5 bis  8 Jahren ein, mit Wolle und Garnen zu ma-
len, zu weben, zu flechten, zu knoten und vieles mehr. Hier 
können die Kinder ihre Fantasie ausleben und neue Techni-
ken erlernen – ein kreatives Abenteuer, das Spaß macht und 
die Geschicklichkeit fördert.

Dienstags im Werkstattladen Gnoien/Friedenstraße 70
Ein Ort des Austauschs -Frauenfrühstück 
Jeden Dienstag von 9 bis 12 Uhr verwandelt sich der Werk-
stattladen in Gnoien in einen lebendigen Treffpunkt für 
Frauen aller Altersgruppen und Herkunft. 

Das Frauenfrühstück ist mehr als nur eine Mahlzeit – es ist 
eine Plattform für Frauen, um ihre Gedanken, Erfahrungen 
und Ideen zu teilen. Hier treffen sich Frauen aus verschie-
denen Lebensbereichen, um voneinander zu lernen und 
sich gegenseitig zu unterstützen. 

Ob es um Alltagsfragen, berufliche Herausforderungen 
oder persönliche Anliegen geht – alle finden ein offenes 
Ohr und wertvolle Ratschläge.

Mittwochs im Q54 Wasdow
Kindersport für die kleinen Energiebündel
Jeden Mittwoch von 15.30 bis 17.00 Uhr heißt es im Q54 in 
Wasdow „Austoben und Spaß haben!“ 

Unser Kindersport- und Spielangebot richtet sich an Kin-
der im Alter von 1 bis etwa 7 Jahren, die zusammen mit 
ihren erwachsenen Begleitenden die Möglichkeit haben, 
sich auszutoben. Hier können die Kleinen rennen, sprin-
gen, tanzen, spielen und gemeinsam neue Freundschaften 
schließen. Bei uns steht die Bewegung im Vordergrund – 
ein perfekter Ausgleich gerade für die Wintermonate.

Mittwochs im Werkstattladen Gnoien/Friedenstraße 70
Upcycling im textilen Bereich 
Wer seine kreative Seite entdecken möchte, ist ebenfalls 
herzlich eingeladen! 

Jeden Mittwoch von 9 bis 12 Uhr treffen sich im Werk-
stattladen, Friedensstr. 70 in Gnoien viele unterschiedliche 
Menschen, um gemeinsam zu gestalten und zu kreieren. 
Egal, ob mit oder ohne Näherfahrung – jede Teilnehmen-
de ist willkommen und kann ihre eigenen Ideen einbringen. 
Material, Nähmaschinen und Nähzubehör sind vorhanden.

Samstag am 1.2.2025 im Q54 Wasdow 
Klöncafe von 14-17 Uhr 
Zeit zum snacken und natürlich gibt es wieder ein Kuchen-
buffet.

Freitag am 28.2.25 im Q54 Wasdow
Bunter Familiennachmittag von 16-20 Uhr 
Hier heißt es wieder gemeinsam kreativ sein, spielen, ko-
chen und essen- einfach eine schöne Zeit verbringen. 
Nicht nur für die Kinder, sondern auch für die Erwachse-
nen bietet sich so eine tolle Gelegenheit, sich auszutau-
schen und neue Erfahrungen zu sammeln. Durch Spiele, 
kreative Aktivitäten, gemeinsames Kochen und Essen wird 
der Nachmittag zu einem unvergesslichen Erlebnis für alle 
Beteiligten.

Termin zum Vormerken! 
Feiert mit uns den Internationalen Frauentag am 8. 
März im Q54 Wasdow!
Am 8. März ist es wieder soweit – wir feiern den Interna-
tionalen Frauentag! Ein Tag, der weltweit Frauen gewid-
met ist und auf die Errungenschaften, Herausforderungen 
und die Bedeutung der Frauen in unserer Gesellschaft auf-
merksam macht. Zu diesem besonderen Anlass laden wir 
herzlich ein! Wir starten 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
und  Live-Musik wird für eine festliche Atmosphäre sorgen. 
Genaueres wird es im nächsten Amtskurier geben. 

Kommt vorbei, bringt eure Freunde und Familie mit und 
lasst uns gemeinsam in ein Jahr voller Bewegung, Begeg-
nung, Kreativität und Freude starten! 
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AUSBLICK

Ferienspiele in den Winterferien (3.-7. Februar, 9 – 14 Uhr)

Anmeldung: info@kulturboerse-gnoien.de; 01515 0801467

Dieses Mal haben wir wieder 4 schöne Angebote für euch: 

Filme im Mehrgenerationenkino, Freitags 19:30

07.02. „The Palace“ (FSK 12)
Eine schwarze Komödie von Roman Polański, die Anfang 
September 2023 bei den Internationalen Filmfestspielen 
in Venedig ihre Premiere feierte. Das Palace Hotel ist ein 
außergewöhnliches Schloss, das zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts erbaut wurde und mitten in einem verschneiten 
Tal in der Schweiz liegt. Jedes Jahr empfängt es in dieser 
gotischen und märchenhaften Atmosphäre reiche und ver-
wöhnte Gäste aus der ganzen Welt. Am Vorabend des Jah-
res 2000 haben sie sich alle zu einem unwiederholbaren 
Ereignis versammelt. Hansueli (Oliver Masucci), der enga-
gierte fünfzigjährige Hoteldirektor, kontrolliert das Perso-
nal vor der Ankunft der Gäste und weist sie darauf hin, dass 
dies zwar der Beginn des neuen Jahrtausends, aber nicht 
das Ende der Welt sein wird. Doch in Wirklichkeit steht ein 
Krieg bevor, der wegen der Launen und Exzentrizitäten der 
Hotelgäste geführt wird.

21.02. „Die Unbeugsamen 2“ (FSK 6)
Dokumentarfilmer Torsten Körner richtet den Blick auf 
die DDR und ihre Frauen. Eingeteilt in kurze Kapitel, die 
durch Inserts eingeleitet werden, stellt Körner in von seiner 
Editorin Sandra Brandl geschickt geschnittenen Interviews 
viele unterschiedliche Frauen und ihre Biografien vor – 
eine Art Gruppenporträt, das von seiner Vielfalt ebenso lebt 
wie von der gemeinsamen Motivation, die Vergangenheit 
noch einmal lebendig werden zu lassen. 

Gefördert wird das Projekt durch Aktion Mensch!

Bleibt informiert unter www.quietjes.de oder Instagram 
quietjes_Wasdow

Projektleiterin 
Karen Wieprich

Kulturbörse Gnoien

Aktuelles aus der Kulturbörse Gnoien                      

RÜCKBLICK

Ein toller Jahresabschluss 2024: Das Familientheater des 
MGHs KULTURBöRSE Gnoien durfte am 13.12. an der 
Abschlussveranstaltung der Spendenaktion „Hand in Hand 
für Norddeutschland“ des NDR teilnehmen und damit auch 
Mecklenburg-Vorpommern zu vertreten.

Mit der Einladung erfuhren wir eine besondere Wertschät-
zung und Öffentlichkeit für das langjährige Anliegen des 
Familientheaters/der KULTURBöRSE. Herzlichen Dank! 

Am 14.12. waren wir Teil des Adventsmarktes Gnoien und 
haben einen kalten, aber schönen Tag auf dem Markt in 
Gnoien verbracht. Mit Crêpes, Popcorn und interessanten 
Gesprächen über unser neues Projekt „Engagiertes Gnoien“ 
haben wir den traditionellen Jahresabschluss zusammen 
verbracht und darüber gesprochen, was wir uns für Gnoien 
wünschen.

Außerdem haben wir zum Ende des Jahres noch einmal un-
ser Haus geöffnet und am 18.12. ein schönes Adventscafé 
abgehalten. 

Die Akrobatik-Gruppe hat uns eine weihnachtliche Choreo-
graphie präsentiert und der Kurs „Gemeinsam Singen“ mit 
schöner Musik gut unterhalten. Die Veranstaltung wurde 
gefördert von der Deutschesn Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt, im Rahmen des Projektes „Engagiertes Gnoien“.
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23.02.2025
Sexagesimä

09:00
Gottesdienst in der Kirche Boddin
10:30 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst im 
Pfarrhaus Gnoien
10:30
Gottesdienst im Pfarrhaus Walkendorf

25.02.2025
Dienstag

14:00 – 16:00 Uhr 
Sprechzeit mit Pastor Goeritz im Pfarrhaus 
Gnoien

28.02.2025
Freitag

18:30
Filmabend im Pfarrhaus Walkendorf

Regelmäßige musikalische Kreise im Pfarrhaus Gnoien
Der Posaunenchor triff t sich dienstags 19:00 Uhr.
Der Kirchenchor probt mittwochs um 18:45 Uhr.
Der Flötenkreis musiziert freitags wechselnd um 16:00 
Uhr bzw. 17:00 Uhr.
Ein Kinderchor ist im Aufbau, nach den Winterferien 
werden wir beginnen. Wer Interesse hat, kann sich gern bei 
Petra Leupold-Elert melden Tel.:0151 560 61356.

Kirchengemeinde Gnoiener Land, Am Kirchenplatz 11, 
17179 Gnoien 

Pastor Jens-Uwe Goeritz Tel.Nr.: 039971 12406

Brunhilde Hanke, ehemalige Oberbürgermeisterin von 
Potsdam, Landwirtin Solveig Leo, DEFA-Regieassisten-
tin Barbara Mädler, Schriftstellerin Katja Lange-Müller, 
Punkerin Gabriele Stötzer, Friedensaktivistin Ulrike 
Poppe, Schauspielerin Katrin Sass, Schlagzeugerin Tina 
Powileit, Metallurgin Karin Seyfarth, Comiczeichnerin 
Anke Feuchtenberger, Zahnarzthelferin Kerstin Bienert 
und Amrei Bauer als Tochter der Malerin Annemirl Bauer 
sprechen über ihr Aufwachsen in einem Staat, der zwar im 
Gesetz die Gleichberechtigung stehen hatte und letztlich 
doch von Männern regiert wurde.

P. Mehner

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gnoiener Land

Veranstaltungskalender der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Gnoiener Land                      

                                  Februar 2025 

02.02.2025
Letzter So.n. 
Epiphanias

09:00 
Gottesdienst in der Kirche Boddin
10:30 
Gottesdienst im Pfarrhaus Basse 

09.02.2025
4.So.v.d. 

Passionszeit

10:30 
Gottesdienst im Pfarrhaus Gnoien

11.02.2025
Dienstag

14:00
Gemeindenachmittag in der FFW Dölitz

12.02.2025
Mittwoch

14:00
Gemeindenachmittag im Pfarrhaus Basse 

13.02.2025
Donnerstag

09:30 
Frühstück für 50+ im Pfarrhaus Gnoien

16.02.2025
Septua-
gesimä

10:30 
Gottesdienst in der Kirche Altkalen

19.02.2025
Mittwoch

10:00  
Gottesdienst in der DRK-Tagespfl ege 
Gnoien

20.02.2025
Donnerstag

14:30
Gemeindenachmittag mit dem 
Musiker Jan Tessin im Pfarrhaus Gnoien

21.02.2025
Freitag

09:30 
Gottesdienst im Maria und Marta Haus 
Gnoien
19:30
Taizé – Andacht in der Kirche Behren-
Lübchin
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Imkernachwuchs und Mitmacher gesucht

Der Imkerverein Trebeltal verbindet Menschen unter-
schiedlichen Alters mit einer ‘‘Leidenschaft – der Imke-
rei. Nachdem im Jahr 2022 und 2023 und 2024 die ersten 
Imkerei-Einsteiger erfolgreich ausgebildet wurden, möch-
ten wir im Rahmen unseres Aus- und Weiterbildungspro-
gramms auch 2025 unser Wissen und unsere Erfahrungen 
an Interessierte weitergeben. Deshalb startet unser:

Anmeldung für
Anfängerkurs für Imker 2025

Vom Landesverband der Imker Mecklenburg-Vorpom-
mern e.V. anerkannter Anfängerkurs.

Imkerei Schritt für Schritt erlernen

Aufgeteilt in 15 Schulungsveranstaltungen lernen Sie die 
faszinierende Welt der Honigbienen anhand von spannen-
den Theorie- und Praxiseinheiten am Bienenvolk kennen. 

Im Mittelpunkt der Einsteigerschulung steht die Völker-
führung im Jahresverlauf. Imkern Sie eine Saison auf Pro-
be und erwerben so das nötige Rüstzeug für eine moderne, 
wesensgemäße und erfolgreiche Bienenhaltung. 

Wir helfen und beraten Sie beim Aufbau der eigenen Hob-
byimkerei und stellen Ihnen Schulungsmaterial zur Verfü-
gung.

Informationsveranstaltung (Schnuppertag) Samstag, 8. 
Februar um 13.00 Uhr in Franzburg oder Grammen-
dorf                                                        

Änderungen zum Kursbeginn und Veranstaltungsort sind 
möglich und werden rechtzeitig den Kursteilnehmern be-
kannt gegeben.

Anmeldung:

 Joachim Tylla – Kursleiter / Mobil: 0176 781 474 94 auch 
WhatsApp
 E-Mail: joachim.tylla@t-online.de

Ralf-Gildo Krumrick - Vereinsvorsitzender / Mobil: 
01729374064 E-Mail: vorpommernhonig@gmail.com

Nächste DRK Blutspendetermine 

bitte vorher Termin reservieren!

Montag, den 10.02.2025 von 13:00 - 18:00 Uhr
Kulturhaus, Niels-Stensen-Straße 1, 17166 Teterow   

Montag, den 10.02.2025 von 14:00 - 18:00 Uhr
FSV 1919, Fritz-Reuter-Platz 12, 17139 Malchin 

Dienstag, den 11.02.2025 von 13:00 - 17:30 Uhr
Tessinum GmbH, K.-Marx-Str. 16, 18195 Tessin

Donnerstag, den 20.02.2025 von 14:00 - 18:30 Uhr
DRK - Sozialzentrum, Neuer Weg 6, 17109 Demmin

Die nächste Ausgabe des Gnoiener Amtskuriers 
erscheint am Samstag, dem 01. März 2025

Bitte geben Sie Ihre Manuskripte in der Hauptverwaltung 
des Amtes Gnoien ab. Die Manuskripte werden nur per 
Email angenommen.

Anzeigenschluss: 11.02.2025 

Achtung! Die zur Verfügung gestellten Originalbilder für 
die Ausgabe im jeweiligen Amtskurier sind in der Haupt-
verwaltung wieder abzuholen.

Impressum Gnoiener Amtskurier

Das Bekanntmachungsblatt des Amtes Gnoien erscheint 11x jährlich 
mit einer Aufl agenhöhe von 3.100 Exemplaren und wird kostenlos an 
alle erreichbaren Haushalte verteilt. Das Bekanntmachungsblatt kann 
bei Erstattung der Portokosten einzeln oder im Abonnement über das 
Amt Gnoien bezogen werden.
Herausgeber: DruckWerk14 GmbH
Gesamtherstellung: DruckWerk14 GmbH, Demminer Straße 18, 17159 
Dargun,
Tel.: 039959-331488, Fax: 039959-331489
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für die Gemeinden: Die Bürgermeister
Verantwortlich für den außeramtl. Teil und Gestaltung: DruckWerk14 
GmbH
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers 
wieder, der auch verantwortlich dafür ist. Alle enthaltenen Bild- sowie 
Textbeiträge sind urheberrechtlich geschützt. Nachdruck, auch auszugs-
weise, sowie Kopieren des “Gnoiener Amtskurieres” ist untersagt bzw. 
nur mit ausdrücklicher Genehmigung der DruckWerk14 GmbH gestat-
tet.

Für die Veröff entlichung von Anzeigen und die Mitverteilung von Wer-
bematerial gilt unsere aktuelle Preisliste von 1/2017. 

Die Hauptverwaltung des Amtes Gnoien bittet alle Einreicher von Ar-
tikeln für den Amtskurier, nur selbst fotografi erte Bilder abzugeben, da 
nur diese veröff entlicht werden. Außerdem muss unter jedem Artikel, 
der veröff entlicht werden soll, der Verfasser stehen.

Wir schließen zum 01. März 
für immer unsere Türen.

Auf diesem Wege möchten 
wir uns bei allen Kunden, 

Lieferanten, Freunden, 
Bekannten und Familie 

recht herzlich für die 
20 Jahre lange Treue 

bedanken!

Ihre Familie
Gerd Danielzik
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23.02.2025
Sexagesimä

09:00
Gottesdienst in der Kirche Boddin
10:30 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst im 
Pfarrhaus Gnoien
10:30
Gottesdienst im Pfarrhaus Walkendorf

25.02.2025
Dienstag

14:00 – 16:00 Uhr 
Sprechzeit mit Pastor Goeritz im Pfarrhaus 
Gnoien

28.02.2025
Freitag

18:30
Filmabend im Pfarrhaus Walkendorf

Regelmäßige musikalische Kreise im Pfarrhaus Gnoien
Der Posaunenchor triff t sich dienstags 19:00 Uhr.
Der Kirchenchor probt mittwochs um 18:45 Uhr.
Der Flötenkreis musiziert freitags wechselnd um 16:00 
Uhr bzw. 17:00 Uhr.
Ein Kinderchor ist im Aufbau, nach den Winterferien 
werden wir beginnen. Wer Interesse hat, kann sich gern bei 
Petra Leupold-Elert melden Tel.:0151 560 61356.

Kirchengemeinde Gnoiener Land, Am Kirchenplatz 11, 
17179 Gnoien 

Pastor Jens-Uwe Goeritz Tel.Nr.: 039971 12406

Brunhilde Hanke, ehemalige Oberbürgermeisterin von 
Potsdam, Landwirtin Solveig Leo, DEFA-Regieassisten-
tin Barbara Mädler, Schriftstellerin Katja Lange-Müller, 
Punkerin Gabriele Stötzer, Friedensaktivistin Ulrike 
Poppe, Schauspielerin Katrin Sass, Schlagzeugerin Tina 
Powileit, Metallurgin Karin Seyfarth, Comiczeichnerin 
Anke Feuchtenberger, Zahnarzthelferin Kerstin Bienert 
und Amrei Bauer als Tochter der Malerin Annemirl Bauer 
sprechen über ihr Aufwachsen in einem Staat, der zwar im 
Gesetz die Gleichberechtigung stehen hatte und letztlich 
doch von Männern regiert wurde.

P. Mehner

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gnoiener Land

Veranstaltungskalender der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Gnoiener Land                      

                                  Februar 2025 

02.02.2025
Letzter So.n. 
Epiphanias

09:00 
Gottesdienst in der Kirche Boddin
10:30 
Gottesdienst im Pfarrhaus Basse 

09.02.2025
4.So.v.d. 

Passionszeit

10:30 
Gottesdienst im Pfarrhaus Gnoien

11.02.2025
Dienstag

14:00
Gemeindenachmittag in der FFW Dölitz

12.02.2025
Mittwoch

14:00
Gemeindenachmittag im Pfarrhaus Basse 

13.02.2025
Donnerstag

09:30 
Frühstück für 50+ im Pfarrhaus Gnoien

16.02.2025
Septua-
gesimä

10:30 
Gottesdienst in der Kirche Altkalen

19.02.2025
Mittwoch

10:00  
Gottesdienst in der DRK-Tagespfl ege 
Gnoien

20.02.2025
Donnerstag

14:30
Gemeindenachmittag mit dem 
Musiker Jan Tessin im Pfarrhaus Gnoien

21.02.2025
Freitag

09:30 
Gottesdienst im Maria und Marta Haus 
Gnoien
19:30
Taizé – Andacht in der Kirche Behren-
Lübchin
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Imkernachwuchs und Mitmacher gesucht

Der Imkerverein Trebeltal verbindet Menschen unter-
schiedlichen Alters mit einer ‘‘Leidenschaft – der Imke-
rei. Nachdem im Jahr 2022 und 2023 und 2024 die ersten 
Imkerei-Einsteiger erfolgreich ausgebildet wurden, möch-
ten wir im Rahmen unseres Aus- und Weiterbildungspro-
gramms auch 2025 unser Wissen und unsere Erfahrungen 
an Interessierte weitergeben. Deshalb startet unser:
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Anfängerkurs für Imker 2025

Vom Landesverband der Imker Mecklenburg-Vorpom-
mern e.V. anerkannter Anfängerkurs.
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Aufgeteilt in 15 Schulungsveranstaltungen lernen Sie die 
faszinierende Welt der Honigbienen anhand von spannen-
den Theorie- und Praxiseinheiten am Bienenvolk kennen. 

Im Mittelpunkt der Einsteigerschulung steht die Völker-
führung im Jahresverlauf. Imkern Sie eine Saison auf Pro-
be und erwerben so das nötige Rüstzeug für eine moderne, 
wesensgemäße und erfolgreiche Bienenhaltung. 

Wir helfen und beraten Sie beim Aufbau der eigenen Hob-
byimkerei und stellen Ihnen Schulungsmaterial zur Verfü-
gung.

Informationsveranstaltung (Schnuppertag) Samstag, 8. 
Februar um 13.00 Uhr in Franzburg oder Grammen-
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Änderungen zum Kursbeginn und Veranstaltungsort sind 
möglich und werden rechtzeitig den Kursteilnehmern be-
kannt gegeben.

Anmeldung:

 Joachim Tylla – Kursleiter / Mobil: 0176 781 474 94 auch 
WhatsApp
 E-Mail: joachim.tylla@t-online.de

Ralf-Gildo Krumrick - Vereinsvorsitzender / Mobil: 
01729374064 E-Mail: vorpommernhonig@gmail.com

Nächste DRK Blutspendetermine 

bitte vorher Termin reservieren!

Montag, den 10.02.2025 von 13:00 - 18:00 Uhr
Kulturhaus, Niels-Stensen-Straße 1, 17166 Teterow   

Montag, den 10.02.2025 von 14:00 - 18:00 Uhr
FSV 1919, Fritz-Reuter-Platz 12, 17139 Malchin 

Dienstag, den 11.02.2025 von 13:00 - 17:30 Uhr
Tessinum GmbH, K.-Marx-Str. 16, 18195 Tessin

Donnerstag, den 20.02.2025 von 14:00 - 18:30 Uhr
DRK - Sozialzentrum, Neuer Weg 6, 17109 Demmin

Die nächste Ausgabe des Gnoiener Amtskuriers 
erscheint am Samstag, dem 01. März 2025

Bitte geben Sie Ihre Manuskripte in der Hauptverwaltung 
des Amtes Gnoien ab. Die Manuskripte werden nur per 
Email angenommen.

Anzeigenschluss: 11.02.2025 

Achtung! Die zur Verfügung gestellten Originalbilder für 
die Ausgabe im jeweiligen Amtskurier sind in der Haupt-
verwaltung wieder abzuholen.

Impressum Gnoiener Amtskurier

Das Bekanntmachungsblatt des Amtes Gnoien erscheint 11x jährlich 
mit einer Aufl agenhöhe von 3.100 Exemplaren und wird kostenlos an 
alle erreichbaren Haushalte verteilt. Das Bekanntmachungsblatt kann 
bei Erstattung der Portokosten einzeln oder im Abonnement über das 
Amt Gnoien bezogen werden.
Herausgeber: DruckWerk14 GmbH
Gesamtherstellung: DruckWerk14 GmbH, Demminer Straße 18, 17159 
Dargun,
Tel.: 039959-331488, Fax: 039959-331489
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für die Gemeinden: Die Bürgermeister
Verantwortlich für den außeramtl. Teil und Gestaltung: DruckWerk14 
GmbH
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers 
wieder, der auch verantwortlich dafür ist. Alle enthaltenen Bild- sowie 
Textbeiträge sind urheberrechtlich geschützt. Nachdruck, auch auszugs-
weise, sowie Kopieren des “Gnoiener Amtskurieres” ist untersagt bzw. 
nur mit ausdrücklicher Genehmigung der DruckWerk14 GmbH gestat-
tet.

Für die Veröff entlichung von Anzeigen und die Mitverteilung von Wer-
bematerial gilt unsere aktuelle Preisliste von 1/2017. 

Die Hauptverwaltung des Amtes Gnoien bittet alle Einreicher von Ar-
tikeln für den Amtskurier, nur selbst fotografi erte Bilder abzugeben, da 
nur diese veröff entlicht werden. Außerdem muss unter jedem Artikel, 
der veröff entlicht werden soll, der Verfasser stehen.
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Wo erledige ich was? - Zuständigkeiten und Erreichbarkeiten im Amt Gnoien 
 

Lars Schwarz Amtsvorsteher 039971 - 18211 
info@amt-gnoien.de 

Janette Höter  amt. Leitende Verwaltungsbeamtin 039971 - 18222 
hoeter@amt-gnoien.de 

Zentrale Dienste/Bürgerservice - Amtsleiterin: Katja Fischer 

Katja Fischer allg. Verwaltung, Wahlen 039971 - 18260 
fischer@amt-gnoien.de 

Juliane Bernau allg. Verwaltung, EDV, Wahlen,  039971 - 18210 
bernau@amt-gnoien.de 

Celine Päpke allg. Verwaltung, 
Amtskurier 

039971 - 18213 
paepke@amt-gnoien.de 

Birgit Balz Personal 039971 - 18214 
balz@amt-gnoien.de 

Anja Otto 
Einwohnermeldeamt, Jugend/Kultur/Sport, 
Kita, Ehe- und Altersjubiläen, 
Fischereiwesen 

039971 - 18233 
otto@amt-gnoien.de 

Martina Suhrbier Standesamt, Namensänderungsbehörde, 
Wohngeld 

039971 - 18232 
suhrbier@amt-gnoien.de 

Sandra Bergemann  Schulverwaltung, Wohngeld 
öffentliches Grün, Kinderspielplätze 

039971 - 18244 
bergemann@amt-gnoien.de  

Bau- und Ordnungsverwaltung - Amtsleiterin: Janette Höter 

Janette Höter allg. Bauverwaltung 039971 - 18222 
hoeter@amt-gnoien.de 

Manja Krüger  allg. Bauverwaltung, Ausbau- und 
Erschließungsbeiträge, Teiche/ Sölle 

039971 - 18223 
krueger@amt-gnoien.de 

Anne Petzke-Arnold Ordnungsangelegenheiten, Feuerwehren 039971 – 18230 
petzke-arnold@amt-gnoien.de 

Maya Küper Gewerbe, Straßenunterhaltung und -
beleuchtung, Gehölzschutz, Fundbüro 

039971 - 18231 
kueper@amt-gnoien.de 

Katrin Klasen Liegenschaften, Pachten 039971 - 18220 
klasen@amt-gnoien.de 

Susanne Peters Vergabestelle/allg. Bauverwaltung 039971 - 18225 
peters@amt-gnoien.de 

Dominic Wolff 
Wohnungsverwaltung für die Gemeinden 
Altkalen, Walkendorf, 
Gebäudemanagement 

039971 - 18226 
wolff@amt-gnoien.de 

Finanzverwaltung - Amtsleiterin: Heidrun Dreßel 

Heidrun Dreßel Geschäftsbuchhaltung 039971 - 18253 
dressel@amt-gnoien.de 

Evelin Grapentin Geschäftsbuchhaltung 039971 - 18254 
grapentin@amt-gnoien.de 

Renate Heitling allg. Finanzverwaltung 039971 - 18215 
heitling@amt-gnoien.de 

Beate Kubatzki Leiterin Amtskasse 039971 - 18251 
kubatzki@amt-gnoien.de 

Maja Schwenck Kasse 039971 - 18252 
schwenck@amt-gnoien.de 

Steffi Paczulla Vollstreckung, Vollziehung, Insolvenzen 039971 - 18255 
paczulla@amt-gnoien.de 

Manuela Kluske Steuern/Abgaben, Seniorenbetreuung, 
Friedhofsverwaltung, Soziales 

039971 - 18257 
kluske@amt-gnoien.de 

 
Öffentliche Bekanntmachungen 

für das Amt Gnoien, die Warbelstadt Gnoien und die Gemeinden Altkalen, Behren-Lübchin und Walkendorf werden 
auf der Homepage des Amts Gnoien unter www.amt-gnoien.de → „Öffentliche Bekanntmachungen/Satzungen“ 

  bekannt gegeben. 

 
 

KRANKENHAUS  
TETEROW 
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SCHULUNGS- 

TERMINE 2025 

 
 
 
 
 
 
 
Terminabsprachen für die Teilnahme an einer     
unserer Schulungswochen im Krankenhaus sind 
einfach und jederzeit möglich über unser 

Diabetes-Telefon: 03996 141 - 441 
 
 

Ihre Dr. Anke Schlosser 

Diabetologin / Oberärztin Innere Medizin  

27. - 31. Januar  
24. - 28. Februar 
17. - 21. März  
19. - 23. Mai  
16. - 20. Juni  
 
 

15. - 19. September 
13. - 17. Oktober 
17. - 21. November 
08. - 12. Dezember 
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MINIJOB 520 €-Basis

Wir such Dich für
Wartung, Pflege, reinigung
und Beschickung
unserer Betontankstelle
Du bist mindestens 18 Jahre und technisch versiert?
Dann bewirb dich bei uns!

Zeitaufwand ca. 35 h pro Monat beton4you@mail.de
0172 1763301

Kraftfahrer (m/w/d)
• Nah-/Fernverkehr
• Voll-/Teilzeit oder aushilfsweise möglich

Schicke einfach deinen Lebenslauf an:
bewerbung@transport-handel-service.de
oder melde dich per Telefon +49 172 878 2298.

Wir suchen dich ab sofort als

Gewerbestraße 16 • 17179 Gnoien • www.transport-handel-service.de

Weitere Job-Angebote findest Du auf unserer Homepage.


